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CHRONISCHERHUSTEN
KOMMTNICHTNURVON
COVID!
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. T. Stein,Chefarzt der Med. Klinik III /
Pneumologie, Beatmungs- & Schlafmedizin
Anmeldung und Informationen unter:
t.firat@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-14 92
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.SEPT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Jahreshauptversammlung
des Odenwaldklubs eppertshausen e.v.  
am Donnerstag, 28.09.2023 um 20.00 uhr 
im haus der vereine, eppertshausen.

tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der fristgerechten Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
Anträge: Das Protokoll der letzten Jahreshaupt- 
versammlung liegt aus.

3.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes und der  
einzelnen Abteilungen 
• Wandern • Naturschutz 
• Jugendarbeit • Volkstanz 
• Musikabteilung • Wegebezeichnung 
• Stiftung des Odenwaldklubs

4. Bericht der Rechner und Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Versammlungsleiters/leiterin
7. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
8. Veranstaltungen im Jahr 2024
9. Anträge an die Hauptversammlung
10. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung 
können bis 23. September 2023 schriftlich 
an den Vorstand eingereicht werden.

Vorsitzender

Heute mit Sonderbeilage

Clever bauen
schöner wohnen

Eppertshausen (EA) Der 
OWK-Hauptausflug nach Hei-
delberg war schon lange vorbe-
reitet, musste jedoch mehrmals 
abgesagt werden. Nun ist es 
soweit: Am Samstag, 7. Okto-
ber, fährt der OWK mit dem 
Bus von Eppertshausen nach 
Heidelberg. Auf dem Plan ste-
hen eine kurze Fahrt mit der 
Bergbahn (die alle bequem 
zum berühmten Heidelber-
ger Schloss bringt), eine sach-
kundige Schloss-Führung mit 
ausführlichen Erläuterungen, 

Besichtigung der historischen 
Altstadt sowie eine kleine Wan-
derung. Bei einem gemein-
samen Abendessen wird ein 
hoffentlich ereignisreicher Tag 
beendet.
Detaillierte Informationen fol-
gen nächste Woche. 
Anmeldungen nehmen Anita 
Ecklebe (Tel. 6188299) und Pe-
tra Jung (Tel. 6361496) gerne 
entgegen. 
Anmeldung sind auch online 
unter www.owk-eppertshau-
sen.de möglich.

OWK-Hauptausflug 2023                 
nach Heidelberg

Eppertshausen (EA) Nächster 
Blutspendetermin am Don-
nerstag, 21. September,  von 
15.45 bis 20 Uhr, Bürgerhalle, 

Waldstraße 19,  Eppertshausen
Jetzt Blutspendertermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine.

Blutspende in Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) Auf der 
Website des TAV Eppertshau-
sen läuft schon wieder der 
Countdown: Noch 369 Tage 
dauerte es am Montag bis zum 
4. Storchenlauf des Turn-Ath-
letik-Vereins. 24 Stunden vor-
her, am Sonntag, hatten die 
Eppertshäuser noch die drit-
te Auflage ihres 2021 just in 
der Corona-Zeit gestarteten 
Volkslaufs im Sportzentrum 
und auf einer überwiegend im 
Wald gelegenen Strecke nörd-
lich der Gemeinde über die 
Bühne gebracht. Inzwischen 
etabliert sich die Veranstal-
tung - und wirkt im Ostkreis 
Darmstadt-Dieburg einem Ne-
gativtrend entgegen.
Denn ringsherum sind in den 
vergangenen Jahren mehrere 
Läufe mit breitensportlichem 
Ansatz weggebrochen. In 
Altheim entfiel der Spitz-Älthe-
mer Volks- und Straßenlauf der 
Volkssportfreunde, in Müns-
ter der Gersprenzlauf des VfL. 
In Dieburg hatte der Crosslauf 

des Turnvereins im Schlossgar-
ten nur ein kurzes Intermezzo; 
dort immerhin lockt im Som-
mer nach wie vor der Stadtlauf. 
Die Gründe für das Aus dieser 
Wettbewerbe sind vielschich-
tig, hatten indes nirgends mit 
der Pandemie zu tun und ver-

schwanden teils schon vorher. 
Helfermangel, fehlende Renta-
bilität, Terminüberschneidun-
gen mit anderen Läufen auf 
Kosten der eigenen Teilneh-
merzahl ließen die genannten 
Rennen verschwinden. Ep-
pertshausen bildet dazu einen 

Gegensatz.
Die Idee zum Storchenlauf - 
vor 2021 hatte es in Epperts-
hausen keinen Volkslauf ge-
geben - hatte Samman Abdi, 
Leichtathletik-Trainer des TAV. 
Als die Vereinsvorsitzende Elke 
Arntz-Müller in Pension ging 
und mehr Zeit für ein neues 
Event hatte, packte der Mehr-
spartenverein (Leichtathletik, 
Turnen, Tennis, Handball, Tanz 
und Fitness) die Sache an, muss-
te die für 2020 geplante Premie-
re coronabedingt zunächst aber 
noch um ein Jahr verschieben. 
Seither kommt der Storchen-
lauf ins Rollen. Neben Abdi 
und Arntz-Müller gehören Bert 
Hörhold, Matthias Gerbig-Löff-
ler und die Leichtathletik-Ab-
teilungsleiterin Sylvia Grewe-
nig zum Organisationsteam.
Dass das bestehen bleibt und 
sich sukzessive erneuert, sei 
neben den Helfern aus der 
Leichtathletik-Abteilung ein 

Teil der Basis, die es für den 
Storchenlauf brauche, erläutert 
Elke Arntz-Müller. Dazu kommt 
eine Mindestzahl an Teilneh-
mern: „Ich würde sagen, 150 
Leute sollten es schon sein“, so 
die Vorsitzende. „Grundsätz-
lich wäre das mein Ziel, dann 
können wir das auch finanzie-
ren.“ Am Wochenende liefen 
51 Erwachsene, 78 Schüler und 
20 Bambini mit, dazu walkten 
fünf Frauen und drei Männer 
über die kürzere der beiden Er-
wachsenenstrecken (fünf und 
zehn Kilometer). Macht in der 
Summe knapp mehr als 150 
Ausdauersportler. 
Dazu engagierten sich sieben 
größere und acht kleinere 
Sponsoren. Timo Klussmann, 
Geschäftsführer seines 100 
Mitarbeiter großen Epperts-
häuser Familienunternehmens 
AC-Motoren, rannte nebst 
fünf Kollegen selbst mit und 
erkundigte sich im Ziel bei 
Arntz-Müller, welcher Betrag 
nötig sei, um nächstes Jahr als 
Hauptsponsor auf den Start-
nummern aufzutauchen. Der-
zeit ist die Möbel Transport 
GmbH aus Groß-Zimmern, 
wo TAV-Coach Abdi arbeitet, 
Hauptsponsor. 
Wie Klussmann lobten bei-
spielsweise auch Gelegenheits-
läufer Clemens Christoph 
(FV Epperthausen) und Aus-
dauerathlet Jamil Adak (TAV, 

gewann den Zehn-Kilome-
ter-Lauf in 38:35 Minuten mit 
weitem Vorsprung) das neue 
Angebot. Adak versprach, für 
2024 eine Reihe starker Läufer 
nach Eppertshausen zu holen. 
Schon im Vorjahr hatte er das 
Hauptrennen klar gewonnen.
Ein Blick auf die weiteren Ergeb-
nisse: Zehn-Kilometer-Siegerin 
wurde Janine Heckwolf (45:56 
Minuten, Old School Mucki-
bude); über 5 000 Meter hatten 
Julian Bonert (22:09 Minuten, 
BSG Landesbank Hessen-Thü-
ringen) und Christine Stensel 
(26:34 Minuten, vereinslos) die 
schnellsten Beine. Zumindest 
fast in Eppertshausen blieb 
der Sieg im 1 000-Meter-Schü-
lerlauf, den bei den Jungs 
Lion Thom vom VfL Münster 
holte. Mit Lion Galinski und 
Lara Ulzheimer drückten auch 
zwei junge VfL-Athleten dem 
800-Meter-Lauf ihren Stempel 
auf.

Eppertshäuser Storchenlauf etabliert sich
Volkslauf des TAV erreicht bei dritter Auflage das Mindestziel an Teilnehmern / Im Ostkreis gegen den Trend

Eppertshausen (EA) SPD-Land-
tagskandidat Justin Witzeck 
wird am Freitag,  22. September, 
zwischen 11 und 13 Uhr in Ep-

pertshausen sein. Am Info-Stand 
Hauptstraße/Ecke Bahnhofstra-
ße kann man mit ihm diskutie-
ren und sich informieren.

SPD-Landtagskandidat Justin Witzeck                       
in Eppertshausen

Gemeinsamer Start der Erwachsenenrennen über fünf und zehn Kilometer beim 3. Storchenlauf 
des TAV Eppertshausen. Der junge Volkslauf etabliert sich peu à peu.�  (Fotos: jedö)

Elke Arntz-Müller (vorn) und Samman Abdi (hinten rechts) belohnen beim 3. Storchenlauf des 
TAV Eppertshausen Teilnehmer des Bambini-Laufs mit einer Medaille. Beide zählen zum fünfköp-
figen Organisationsteam, das neben genug Läufern und Sponsoren die Basis der Veranstaltung 
bildet.
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Danke
sagen wir Allen, die anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit 
an uns gedacht und mit Glückwünschen und Geschenken 
jeglicher Art erfreut haben.
Besonderer Dank gilt den Hauptakteuren des Dankgottes-
dienstes Herrn Pfarrer Rainer Schadt und den Ministran-
ten, dem Lektor, den  Blumengestalterinnen Frau Schledt 
und Frau Köbel, dem Organisten Franz Müller sowie dem 
Gesangverein Liederkranz Frohsinn mit seinem Dirigenten 
Christhard Janetzki.

Edith und Heinrich Gotta
im September 2023

Münster (jedö) Breitefeld-Ent-
wicklung, Neubesiedlung des 
Frankenbach-Areals und Or-
ganisation der Gewerbeschau 
„Münster KANN“ im nächsten 
Jahr: Allein im Bereich Wirt-
schaft verantwortet Sandra 
Schröbel mehrere dicke Bro-
cken. Auf der Visitenkarte der 
45-Jährigen steht sogar noch 
mehr: Seit einem Jahr leitet die 
Groß-Umstädterin im Müns-
terer Rathaus die Abteilung 
„Wirtschaftsförderung, Kul-
tur, Vereine und Soziales“. Im 
fünfköpfigen, rein weiblichen 
Team und in Zusammenarbeit 
mit den anderen Fachberei-
chen und externen Akteuren 
wie dem Münsterer Gewerbe-
verein stellt sich Schröbel seit 
Herbst 2022 in Führungsfunk-
tion einem Berg von Aufga-
ben. Den will sie mit Elan und 
Kontinuität erklimmen.
Nach einem recht kurzen In-

termezzo ihres Vorgängers 
Markus Euler hat die Gemein-
deverwaltung die Abteilungs-
leitung nun wieder jemanden 
mit „Stallgeruch“ übertragen. 
War Euler von außerhalb ge-
kommen, kennt Schröbel das 
Münsterer Rathaus schon seit 
2019. Die ausgebildete Wer-
bekauffrau, die in Darmstadt 
ihr Abitur machte, arbeitete 
zunächst in einer Frankfurter 
Agentur, wo sie Kunden wie 
Nestlé und Rowenta betreute. 
2003 wechselte sie zur Hotel-
kette Steigenberger, fungier-
te als Projektmanagerin im 
Marketing. „In dieser Zeit bin 
ich viel gereist“, blickt Schrö-
bel zurück. „2006 habe ich 
mir dann wieder was in der 
Nähe gesucht, um mehr bei 
der Familie zu sein.“ Es folgte 
der Einstieg in die öffentli-
che Verwaltung: Bei der Stadt 
Groß-Umstadt und damit an 
ihrem Geburts- und Wohnort 
fing die Südhessin zunächst im 
Kulturamt an. „Dort war ich 
unter anderem für den Tou-
rismus, die Sportstätten und 

die Vereine zuständig“, erzählt 
sie. Zu ihren Aufgaben zählte 
auch die Budgeterstellung für 
den gesamten Fachbereich. 
„Die Sportlergala und die Krö-
nungszeremonie für die Wein-
hoheiten habe ich ebenfalls 
mehrmals organisiert.“
Nach einem Abstecher in die 

Groß-Umstädter Finanzver-
waltung, in der sie sich auch 
mit Investitions-Förderan-
trägen befasste, suchte sich 
Sandra Schröbel 2019 eine 
neue berufliche Herausforde-
rung und pendelt seither nach 
Münster. „Zunächst habe ich 
in der Hauptverwaltung den 

Bürgermeister unterstützt und 
als Schnittstelle zwischen in-
ternen und externen Akteu-
ren fungiert, zum Beispiel 
beim Neubürgerempfang oder 
der 555-Bäume-Aktion.“ Ab 
März 2020 bremste Corona 
einige Aktivitäten aus, im Ok-
tober 2021 wechselte Schröbel 
in ihre jetzige Abteilung. Ein 
Jahr später übernahm sie die 
Leitung.
Dort ist die To-do-Liste durch 
permanente wie besondere 
Aufgaben lang. Zu letzteren 
zählt die Gewerbeschau am 
31. August und 1. September 
2024: „Ich freue mich drauf, 
habe aber auch einen Rie-
senrespekt davor“, blickt die 
Wirtschaftsförderin auf das 
Ereignis im Gebiet „Auf der 
Beune“ voraus. Sie habe „die 
Hoffnung, dass wir dafür 
mindestens 40 Teilnehmer 
finden“. Die Veranstaltung 
solle vor allem „die Bekannt-
heit von Münster stärken“.
Bis zum 8. Oktober, beteiligen 
sich 30 Münsterer Händler 
und Dienstleister am „Hei-
mat shoppen“ zur Stärkung 
des lokalen Gewerbes. Bei der 
Herkulesaufgabe Breitefeld 
verweist Schröbel auf die Be-
sitzverhältnisse einiger Bra-
chen: „Die würde die Gemein-
de gern kaufen, ist dazu aber 
auf die Mitwirkung des Ei-
gentümers angewiesen.“ Ge-
nerell habe der Ortsteil aber 
ein „super Potenzial“, auch 
wegen der guten Verkehrsan-
bindung via B45. Beim Fran-
kenbach-Gelände, geplant 
als reines Gewerbegebiet, soll 
es „Mitte, Ende 2025 mit der 
Vermarktung losgehen. Das 
braucht alles seine Zeit, wir 
haben da aber schon jetzt 
dauernd Anfragen.“

Eine Frau vor großen Aufgaben
Sandra Schröbel leitet im Münsterer Rathaus seit einem Jahr die Abteilung  Wirtschaftsförderung, Kultur,                             

Vereine und Soziales

Leitet im Münsterer Rathaus seit einem Jahr die Abteilung Wirt-
schaftsförderung, Kultur, Vereine und Soziales: Sandra Schröbel. 
� (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Nachdem 
im letzten Jahr die Jugendfrei-
zeit der Kolpingsfamilie Ep-
pertshausen nach Senigallia 
zum ersten Mal nach der co-
rona-bedingten Pause wieder 
stattfinden konnte, war die 
Freude auf die Zeit in der Frei-
zeitanlage Benvivere der Fami-
lie Nisi am Strand der Adria 
dieses Jahr wieder groß.
In Senigallia angekommen, 
wurden die Bungalows einge-
teilt und alle konnten sich ein 
Bild von der Umgebung ma-
chen oder ihre Erinnerungen 
an diese auffrischen. Die meis-
ten fanden sich schnell an dem 
Ort ein, der in den kommenden 
Tagen nicht selten das Zentrum 
des Geschehens sein sollte: Am 
Strand. Abgerundet wurde der 
Ankunftstag mit einem Abend-
essen, Kennenlernspielen und 
dem Abendimpuls, welcher ein 
festes Ritual der Freizeit ist.
Der nächste Tag stand ganz 
im Zeichen der Erholung, um 
sich auf eine entspannte ge-
meinsame Zeit einzustimmen. 
Also wieder mit Sonnencreme 
eingecremt, das Handtuch 
geschnappt und ab an den 
Strand. Dort wurde entweder 

in der Sonne liegend gelesen, 
sich im Wasser erfrischt oder 
eine Partie Volleyball mit der 
Gruppe gespielt. 
Der erste gemeinsame Ausflug 
stand am Donnerstag an und 
die Gruppe fuhr mit dem Bus 
in die Grotte in Frasassi. Dort 
wurden atemberaubend große 
Höhlen samt Tropfsteinen be-
wundert und durch eine Füh-
rung deren Entstehung erklärt. 
Im Anschluss stand ein Ausflug 
in die nahegelegene Hafenstadt 
Ancona an, wo die Gruppe sich 
frei bewegen und somit zwi-
schen Shoppen, Speisen und 
Erkunden wählen konnte. 
Nach den ersten paar Tagen 
stand bereits fest, dass das Zu-
sammenleben in der Gruppe 
sehr harmonisch ablief und 

alle Teilnehmenden sich unter-
einander verstanden und mit-
einander gerne Zeit verbrach-
ten. Dieser Teamspirit wurde 
am Freitag auch benötigt, denn 
es stand ein Fußballspiel auf 
dem lokalen Sportplatz an. 
Dabei wurde der abendlichen 
Hitze getrotzt und großer Sport 
auf’s Feld gebracht. 
Der nächste Tag konnte wieder 
zur Erholung vom schweiß-
treibenden Vorabend genutzt 
werden. Abends wurden die 
öffentlichen Verkehrsmittel ge-
nutzt, um die Stadt Senigallia 
und das dortige Nachtleben zu 
erkunden. 
Am nächsten Tag zeigten sich 
am Himmel das erste Mal dich-
te Wolken und ein starker Wind 
samt hohem Wellengang kam 

auf, weswegen die geplante 
Tretboottour nicht stattfinden 
konnte. Die Gruppe zeigte sich 
davon jedoch unbeeindruckt 
und verbrachte dennoch einen 
schönen Tag am Strand und auf 
der Anlage bei gemeinsamen 
Spielen und dem Basteln von 
Perlenketten. 
Das raue Wetter zog sich noch 
bis zum nächsten Tag, an dem 
ein Ausflug samt Wanderung 
an den Küstenort Sirolo an-
stand. Dort konnte die Grup-
pe schroffe Felsen erklimmen 
und sich im hohen Wellengang 
austoben. Sichtlich erschöpft 
kamen alle wieder in Senigal-
lia an und waren froh, dass für 
den letzten Tag wieder viel Zeit 
am Strand angedacht war. Die-
ser wurde durch ein gemein-
sames Abschlussspiel, bei dem 
alle großen Einsatz zeigten und 
ihr musikalisches Wissen zum 
Besten gaben, abgerundet. 
Als am nächsten Morgen wie-
der der Bus beladen wurde und 
es ging zurück nach Deutsch-
land. Beim Nachtreffen der 
Freizeit (8.) im Pfarrgarten gibt 
es die Gelegenheit noch einmal 
gemeinsam in Erinnerungen 
zu schwelgen.

Endlich wieder Strand,                                            
endlich wieder Senigallia

Eppertshäuser Kolping-Jugend auf Ferienfreizeit

Beim Fußballspiel auf dem lokalen Fußballplatz. � (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Die Kol-
pingsfamilie Eppertshausen 
veranstaltet seit Jahrzehnten 
im Vorfeld von Kommunal-, 
Landtags- oder Bundestags-
wahl eine Podiumsdiskussion 
mit den Direktkandidaten des 
örtlichen Wahlkreises. So wird 
auch diesmal eine Podiumsdis-
kussion zur Landtagswahl mit 
den „lokalen“ Spitzenkandida-
ten geplant. Eingeladen sind 
die Direktkandidaten für das 
Direktmandat des Wahlkreises 
52 (Darmstadt-Dieburg).
Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 27. September, um 
20 Uhr in der Bürgerhalle Ep-
pertshausen, kleiner Saal, statt.

Podiumsdiskussion 
zur Landtagswahl

Männerchor: Die nächsten 
Proben sind an den Donners-
tagen, 14.. und 21. September, 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.
Kerbfrühschoppen: Am 
Kerbmontag, 2. Oktober, tref-
fen sich die Sänger ab 11 Uhr 
im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (18.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.
Veranstaltungskalender:
Montag, 25. September: Tur-
nusmässige Chorproben im 
Vereinslokal. Donnerstag, 5. 
Oktober: Seniorenstammtisch. 
Sonntag, 10. Dezember: Weih-
nachtskonzert des Chores im 
der Kath. Pfarrkirche St. Sebas-
tian, Beginn: 17 Uhr. 
Neue Sänger*innen immer 
willkommen: Beim Gesang-
verein kann man singen und 
zwischenmenschliche Kontak-
te knüpfen. Ausflüge und Wür-
felabende stehen immer im 
Programm: „Bei Ihnen Neugier 
auf unseren Verein wecken. Sie 
für uns zu gewinnen. Ihr Inte-
resse für unser schönes Hobby, 
den Chorgesang wecken. Ihnen 
Geselligkeit unter Freundinnen 
und Freunden vermitteln.“ 
Chorproben sind montags von 
19 bis 20 Uhr Ensemble „Musi-
ca“ und von 20 bis 21.30 Uhr 
Männerchor im Vereinslokal 
TAV-Halle in der Jahnstraße. 
Kontaktperson: Hans Müller, 
Feldstraße 18, Eppertshausen, 
Tel. 31735.

GV „Germania“ 1890  
Eppertshausen  

Münster (MA) Nach der ersten 
größeren Veranstaltung für 
den Förderverein Gemeinde-
kindergarten Im Rüssel wird 
am 18. November bereits der 
2. Flohmarkt rund ums Kind 
stattfinden.  
Der Aufbau ist an diesem Tag 
ab 8.30 Uhr möglich - Tische 
werden zur Verfügung gestellt. 
Der Verkauf ist dann von 10 bis 
12.30 Uhr (Einlass für Schwan-
gere bereits ab 9.30 Uhr). Die 
Gersprenzhalle konnte als 
bewährte Location wieder ge-
wonnen werden. 
Eine Reservierung für einen 
Verkaufsplatz ist per Mail 
möglich - „Early-Bird Reser-
vierungen“ (bis zum 30. Sep-
tember) erfolgen mit vergüns-
tigten Preisen: 10 Euro und  
Kuchenspende, 15 Euro ohne 
Kuchen.  Aktuell sind bereits 
rund Zweidrittel der Tische ver-
geben. Für nähere Informatio-
nen sowie die Anmeldung bitte 
eine Mail an foerderverein.ki-
ta-im-ruessel@web.de senden.

Flohmarkt rund                 
ums Kind Die Einsatzabteilung trifft 

sich am Donnerstag, 21. Sep-
tember, um 19 Uhr zur nächs-
ten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde findet am Montag, 25. 
September, statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis  20 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.

FFW Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Einla-
dung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
Feuerwehr Eppertshausen am 
Donnerstag, 14. September, um 
19.30 Uhr ins Feuerwehrgeräte-
haus.
Tagesordnung: Begrüßung, Ab-
stimmung über Beschaffung 
leichte Dienstkleidung Einsatz-
abteilung, Verschiedenes.
Anträge zum Punkt Verschie-
denes können bis zum 12. Sep-
tember beim 1. Vorsitzenden 
abgegeben werden.

Außerordentliche 
MV der Feuerwehr                 

Eppertshausen

Der Vorstand lädt am Freitag, 
22.September, um 14.30 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 
in das Haus der Vereine Feld-
straße 3 ein.

VdK Eppertshausen
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GALLENSTEINE
Kleine Steine – große Schmerzen
Wann operieren?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Anna Peterka, Oberärztin der Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie
Anmeldung und Informationen unter:
a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-13 09
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

21.SEPT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

ab 10 Uhr
Traditioneller Kerbfrühschoppen

ab 12 Uhr
Wellfleisch, Rippchen und Kraut

am Kerbmontag, 18. September 2023
in der DJK-Gaststätte
Heinrich-Heine-Straße 9

Münsterer Kerb 2023

Sonntag, 17.09.23, ab 11 Uhr
hinter der kath. Kirche in Münster

Eppertshausen (EA) Bei der An-
kunft am 23. Juli in der Villa 
Kunterbunt wurden Pfr.i.R. 
Röper, Sascha Wolf und Sheila 
Fuchs mit einer schockieren-
den Nachricht begrüßt: Die 
Einrichtung war am vorher-
gehenden Montag kontrolliert 
worden, von zwei Polizisten, 
zwei Feuerwehrleuten und di-
versen SozialarbeiterInnen und 
BuchhalterInnen, ingesamt 
zehn  Personen. Dabei wurden 
Strafgelder verhängt (insgesamt 
Lei 1500 = 300 Euro), die sofort 
zu zahlen waren, und verschie-
dene Auflagen gemacht: unter 
anderem müssten im Erdge-
schoss Trennwände eingezogen 
werden und vor allem (und 
am schwierigsten zu erfüllen) 
müsste eine zusätzliche Mitar-
beiterIn eingestellt werden. Seit 
dem Tod von Marlis Mai vor 
zehn Jahren bestreiten Horten-
sia Sandru und Adela Pustasu 
den 24-Stunden-Dienst ohne 
Unterbrechung oder Ablösung 
– ganz klar, dass sie Unterstüt-
zung brauchen. Wenn die Auf-
lagen nicht sofort erfüllt wer-
den, wird die Villa Kunterbunt 
geschlossen!
Eine Unterhaltung mit Sr. Ma-
ria, eine sehr energische, deut-
sche Ordensschwester in Alba 
Julia, die einen Kindergarten, 
Schule (bis zum Abitur) und 
zwei Altersheime aufgebaut 
hat, zeigte, dass auch sie von 
der selben Kontrollgruppe in 
der Woche besucht wurde, 
mit ähnlichem Ausgang. Ob-
wohl sie meinte, dass es in 
erster Linie um das Kassieren 
der Strafgelder ging, riet sie,  
wenigstens eine der Auflagen 
zu erfüllen und die Stelle der 
zusätzlichen MitarbeiterIn zu 
annoncieren; vielleicht mel-

det sich doch jemand.  Da 
bliebe aber immer noch das 
Problem, wenn jemanden ge-
funden wird, wie können wir 
sie langfristig bezahlen? 
Während der Zeit in Rumä-
nien hat die Besucher aus Ep-
pertshausen  die Überlegung 
umgetrieben: „Was passiert 
mit unseren Schützlingen 
wenn ihr Zuhause geschlossen 
wird?“ Ioan Ros, der früher 
Heimleiter in Sincrai war und 
die Verhältnisse gut kennt, 
meinte; Mimi und Fernando 
würden in Galda (das nächste 
psychiatrische Krankenhaus) 
landen, Ciprian wahrschein-
lich auch. Nico und Mihai 
müssten zusehen, wie sie zu-
rechtkommen, wobei bei Nico 
gerade ein gutartiges Ödem im 
Kopf festgestellt worden ist, 
das normalerweise demnächst 
behandelt wird. Wenn er auf 
der Straße leben müsste, ist 
das nicht mehr gewährleistet.  
Zurzeit hält sich die Villa Kun-
terbunt mit den Renten der 
Bewohner, den Einkünften 
aus dem Second-Hand-Shop 
und mit Hilfe von Spenden 
aus Deutschland am Leben, 
aber ein drittes Gehalt für 
eine zusätzliche Arbeitskraft 
würde den Rahmen vollends 
sprengen. Deshalb wendet 
man sich jetzt an alle, die ein 
Herz für Casa de Copii/Vil-
la Kunterbunt haben:  „Bitte 
spenden Sie – natürlich gegen 
Spendenquittung und wenn 
möglich auf regelmäßiger Ba-
sis – auf das Konto der Freunde 
der Villa Kunterbunt e.V. IBAN: 
DE18 5059 2200 0003 8337 12 
bei der Volksbank Dreieich. 
Weitere Auskünfte bei Sheila 
Fuchs 06071/32283.“

Muss Casa de Copii 
schließen?

Kontrolle in der Villa Kunterbunt in Rumänien 
/ Spendenaufruf Münster (MA) Das (politi-

sche) Sommerloch geht auch 
in Münster zu Ende. Die Frak-
tion der FDP Münster und 
Altheim hat sich bereits im 
August die Zeit genommen, 
um im Rahmen einer Klausur 
über anstehende kommunal-
politische Themen zu beraten. 
„Wir starten mit einem klaren 
politischen Kompass ins zwei-
te Halbjahr“, freut sich Arne 
Mundelius, Vizefraktionschef 
der hiesigen FDP in einer Pres-
semitteilung .
Dabei bewegen zwei große 
Themengebiete die fünf Frak-
tionsmitglieder besonders: 
Das weitere Vorgehen bei den 
gemeindeeigenen Wohnungen 
und die Zukunft des Münsterer 
Hallenbads.
Der Mangel an bezahlbarem 
Wohnraum schlägt wie überall 
in Deutschland auch in Müns-
ter hohe Wellen und beschäf-
tigt Verwaltung als auch Kom-
munalpolitik im Ringen um 
passende Lösungen. Besonders 
einkommensschwache Famili-
en sind auf sozial geförderten 
Wohnraum angewiesen. Aber 
Wohnraum muss nicht nur er-
schwinglich, sondern auch für 
ein gutes und angemessenes 
Wohnen geeignet sein. Wäh-
rend ersteres (bei langer Warte-
liste) in den gemeindeeigenen 
Wohnungen gegeben ist, ist 
die Substanz dieser Gebäude 
dringend sanierungsbedürftig. 
Es ist gut, dass hier alle poli-
tischen Parteien im Konsens 
sind. Über den Weg zu lebens-
wertem Wohnraum für diese 
Bevölkerungsgruppe wird sich 
in Münster aber seit Jahren ge-
stritten – zum Nachteil für die 
Bewohnerinnen und Bewoh-

ner.
Die CDU-Fraktion will die 
Grundstücke in Gemeinde-
hand halten. Ein Verkauf 
der Gebäude unter Erbpacht 
scheint für uns also zumindest 
bei der CDU vorstellbar. Die 
SPD-Fraktion will die Gebäu-
de auf jeden Fall im Gemein-
debesitz behalten und schlägt 
eine schrittweise Sanierung 
vor. Wie lange diese dauern 
könnte und wie die Gemein-
de diese finanzieren soll, ist 
uns aber bisher nicht deutlich 
geworden. Die FDP-Fraktion 
positioniert sich hier ganz ein-
deutig: Der Dissens der beiden 
größten Fraktionen in Müns-
ter geht zu Lasten der Bewoh-
nerinnen und Bewohner, die 
in einer zum Teil miserablen 
Wohnsituation leben müssen. 
„Wir sind nach vielen inner-
fraktionellen Diskussionen 
immer noch der Meinung, 
dass ein Verkauf oder Teilver-
kauf der Wohnungen an einen 
Investor, mit dem Anspruch, 
auf Jahre gesichert sozialen 
Wohnraum zur Verfügung zu 
stellen, die geeignete Lösung 
ist. Ist das die BESTE Lösung? 
Nein, natürlich nicht! Besser 
wäre es, wenn die Finanzen 
der Gemeinde es ermöglichen 
würden, die Wohnungen aus 
eigener Kraft zu sanieren“, so 
Schroeter von der FDP-Frakti-
on. Leider sind seit dem letzten 
Jahr die Bauzinsen in die Höhe 
geschossen und die Baukosten 
sind geradezu explodiert. Für 
Münster ist die Sanierung aus 
eigener Kraft jedenfalls noch 
„unmöglicher“ geworden, 
wenn man diese Steigerungs-
form bemühen will. 
Nicht so viel sozialen 

Sprengstoff, aber ein ebenso 
sehr kostspieliges Unterfangen 
bietet das Münsterer Hallen-
bad. Vor zwei Jahren sollte eine 
Sanierung ca. 7 Mio. Euro und 
ein Neubau ca. 16 Mio. Euro 
kosten. Schon damals konnte 
Münster das nicht finanzieren. 
„Wie soll das heute mit gestie-
genen Zinsen und Baukosten 
bei verschlechterter Finanz-
lage der Gemeinde gehen?“, 
fragt sich nicht nur Fraktions-
mitglied Kai Döring, zugleich 
Vertreter der FDP im Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschuss.
Wie die Gemeinde kürzlich 
veröffentlicht hat, gibt es kei-
nen Interessenten, der einen 
Schwimmbadneubau mitsamt 
aufgesetzten Wohnungen an 
gleicher Stelle in Angriff neh-
men möchte. Auch hier kön-
nen wir noch Jahre auf bessere 
Zeiten und die Unterstützung 
von Land und Bund hoffen 
und uns gegenseitig ideolo-
gisch motivierte Grundsatzre-
den an den Kopf werfen – das 
Hallenbad wird unter den ge-
genwärtigen Umständen lei-
der nicht wiederauferstehen. 
Die FDP-Fraktion möchte auf 
dem Gebiet des Hallenbads 
neue Wohnungen entwickeln 
(lassen). Für das Blockheiz-
kraftwerk, welches die John-
F.-Kennedy-Schule und die 
Kindertagesstätten „Haus der 
Kinder“ und „Sonnenblume“ 
mit Wärme versorgt, ist dann 
eine Alternative zu finden. 
Diese braucht Münster aber in 
jedem Fall, wenn das Gebäude 
weichen soll. Die Lage wäre für 
eine Mehrfamilienhausbebau-
ung bei genereller Entwick-

lung des Quartiers am Ortsein-
gang ideal! 
Um es ganz klar zu formu-
lieren: Münster kann hohe 
Investitionen in der aktuell 
angespannten Haushalts-
lage leider nicht stemmen. 
Trotzdem muss die Gemein-
devertretung als politischer 
Entscheidungsträger endlich 
zu Lösungen für die zentra-
len Fragestellungen kommen, 
auch um Raum zu schaffen für 
neue Themen. Das ist die Auf-
gabe, für die alle Gemeindever-
treter gewählt wurden.
Mit dem Haushalt 2024 steu-
ert Münster auf ein erneutes 
Haushaltssicherungskonzept 
zu. Wir sind damit im selben 
Boot wie sehr viele andere 
Kommunen in Hessen, was na-
türlich nicht beruhigen kann. 
Politisch werden alle Frakti-
onen im Herbst gemeinsam 
darüber nachdenken müssen, 
was Münster an freiwilligen 
Leistungen dann überhaupt 
noch tragen kann. Es kommen 
schwierige Diskussionen auf 
alle Gemeindevertreter zu.
Als FDP-Fraktion weiß man: 
„Einfache Lösungen gibt es für 
die genannten Themen keine, 
aber wie auch bisher werden 
wir uns mit allen anderen 
Fraktionen und unserem Bür-
germeister Joachim Schledt 
konstruktiv für Lösungen 
stark machen, welche unsere 
Gemeinde zukunftssicher ma-
chen und voranbringen. Dafür 
haben wir weiterhin jederzeit 
ein offenes Ohr für Rückmel-
dungen unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger und freuen 
uns über Feedback.“

Grüße zum Ende des Sommerlochs
FDP-Fraktion nutzt die Sommerferien für Standortbestimmung                                                              

in wichtigen kommunalpolitischen Fragen

Eppertshausen (EA) Der Nibe-
lungensteig führt uns auf der 
6. Etappe am 17. September 
durch den Bayerischen Oden-
wald. Wir wandern die Etappe 
von Preunschen-Kirchzell nach 
Amorbach. Die Wanderung be-
ginnt am Watterbacher Haus. 
Der weitere Weg führt am Gla-
sa Felsen vorbei zur Ruine Wil-
denburg.  Nach einer Rast tren-
nen sich die zwei Gruppen, die 
Kurzwanderer wandern an der 
Mud entlang nach Amorbach. 
Die Langwanderer kommen 
an dem Weiler Hofmühle zum 

tiefsten Punkt auf der heutigen 
Etappe. Nach einem anspruchs-
vollen Anstieg bis zur Freizeit-
hütte in Beuchen, können wir 
uns dann erholen.Beim Abstieg 
nach Amorbach kommt man 
an der Zitterfelder Quelle vor-
bei. Nun ist das Ziel Amorbach 
nicht mehr weit entfernt. Die 
Gesamtstrecke für die Langwan-
derer sind rund 14 km und für 
die Kurzwanderer rund 10 km. 
Für die anspruchsvolle Wan-
derung wird festes Schuhwerk 
und Stöcke empfohlen sowie 
eine Taschenlampe zur Burgbe-

sichtigung. Zur Mittagsrast ist 
Rucksackverpflegung angesagt. 
Der Abschluss ist in Amorbach 
im Brauhaus Etzel.
Treffpunkt zur Abfahrt mit dem 
Bus ist um 8.30 Uhr (Achtung: 
geänderte Abfahrtzeit) an der 
Bürgerhalle in Eppertshausen. 
Die Rückfahrt ist für 18.30 Uhr 
geplant. Die Fahrtkosten be-
tragen 19 Euro für Mitglieder 
und 28 Euro für Gäste. Kinder 
und Jugendliche in Begleitung 
eines Erwachsenen können an 
unseren Wanderfahrten kos-
tenfrei teilnehmen. Wander-

freunde, die zusammen mit 
dem OWK Eppertshausen die 
nähere Heimat erwandern und 
kennenlernen möchten, sind 
herzlich willkommen. Anmel-
dungen nehmen Paula und 
Ludwig Scharf (Tel. 34159) so-
wie Anne und Peter Heß (Tel. 
06074/7280910) entgegen. Bei 
der Anmeldung ist eine Es-
sensauswahl erforderlich.  Spei-
sekarte auf der Homepage www.
owk@eppertshausen.de. Hier 
besteht auch die Möglichkeit 
sich für diese Wanderung anzu-
melden.

OWK Eppertshausen wandert auf dem Nibelungensteig

Eppertshausen (EA) Der Wet-
tergott meinte es gut und so 
haben am vergangenen Freitag 
viele Kinder, Jugendliche und 
Eltern der beiden Ferienfrei-
zeiten, Kolpingschwestern und 
Brüder und viele Gäste der bür-
gerlichen Gemeinde einen sehr 
schönen Spätsommerabend bei 
Flammkuchen, Wein, Feder-
weißer und sonstigen Geträn-
ken genießen können. 
Bei diesem Fest wird immer die 

Gelegenheit genutzt, den El-
tern der Freizeitler einen Rück-
blick über die tollen Ferientage 
Ihrer Kinder/Jugendlichen zu 
geben. So haben sich auch die-
ses Jahr die Betreuer eine schö-
ne Präsentation einfallen las-
sen. Es war deutlich zu sehen, 
wieviel Spaß alle zusammen 
hatten.

Man dankt allen, die mitgehol-
fen haben.�  (Foto: privat)

Gelungenes Fest „Flammkuchen und Wein“ der Kolpingsfamilie

Eppertshausen (EA) 6. Ahma-
diyya Charity Walk Epperts-
hausen  am 17. September ab 
14 Uhr an der Bürgerhalle. 

Startgeld/Spende: Kinder unter 
7 Jahren sind frei, Erwachsene/
Schüler zahlen 10 Euro.

Ahmadiyya Charity Walk Eppertshausen 
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Münster (MA)  begrüßte die 
erst Vorsitzende der Wanderge-
sellschaft „Frisch-Auf“ Münster 
rund 80 Gäste  im Wanderheim 
zu einem Grillnachmittag. 
Auf dem Programm standen 
Ehrungen der Tanz-und Fol-
kloregruppe des Vereins und 
Ehrungen für viele Jahre Ver-
einszugehörigkeit. 
Vor kurzem feierten 12 Tänze-
rinnen ihr 40 jähriges Jubilä-
um. Bei einem ausgedehnten 
Abendessen schwelgte man 
in vielen, schönen und leider 
auch traurigen Erinnerungen. 
Erzählungen von einigen Bun-
desvolkstanztreffen, etliche 
Volkstanzfeste, sowie unzäh-
lige Volkstanzlehrgänge, die 
wir besucht haben, das Nähen 
unserer Trachten und etliche 
Auftritte in Nah und Fern. Un-
sere bewegten Auftritte waren 
besonders in Seniorenheimen, 
nicht nur in Münster. Etwas 
ganz Besonderes war es für uns, 
gemeinsam mit Menschen mit 
Einschränkungen in Erzhausen 
zu tanzen. Gegründet wurde 
die Gruppe im September 1983 
von Marion Balcke –Schrod 
und Gudrun Mathy. An der 
Grillfeier fanden die offiziellen 
Ehrungen statt. Als Dank und 
Anerkennung gab es eine Ur-
kunde mit Gutschein.
Ehrung: Juliane Huther 15 Jah-
re, Beate Blickhan 35 Jahre,    
Marion Kreher  40 Jahre,  Ilka 
Schledt  40 Jahre, Karin Mathy 

40 Jahre,  Isabella Köhler 40 
Jahre, Marion Balcke-Schrod 40 
Jahre, Gudrun Mathy 40 Jahre.
Anschließend an diese Ehrun-
gen konnte man sich am Grill 
mit 5 verschiedenen Bratwürst-
chen und Grillgemüse stärken. 
Das Essen wurde von Sascha 
Braunschweig zubereitet und 
von Jugendlichen Helfern von 
den Pfadfindern unterstützt. 
Hierfür einen besonderen Dank 
an Sascha und seinen Helfern. 
Nachdem sich alle gestärkt hat-
ten, wurden die Ehrungen für 
lange Vereinszugehörigkeit von 
Karin Mathy und dem Bürger-
meister Joachim Schledt vorge-
nommen.
40 Jahre Vereinszugehörigkeit:  
Hitzel  Irmtraut,  Mathy Karin,   
Roßkopf Bernhard, Roßkopf In-
grid, Roßkopf Karlo,   Roßkopf 
Rolf   entschuldigt.
50 Jahre Vereinszugehörigkeit:  

Engel Margarete,    Hechler Gu-
drun,  Weitsch Angelika,    Lang 
Ute   entschuldigt, Schneider 
Margit   entschuldigt,  Grimm 
Bruno   entschuldigt.
55 Jahre Vereinszugehörig-
keit: Balcke-Schrod Marion,    
Grießmann Anni,  Grießmann 
Winfried, Grimm Gabriele,   
Schledt Petra, Grohe Hannelo-
re   entschuldigt, Huther Uwe   
entschuldigt,   Schneider Carlo   
entschuldigt.
70 Jahre Vereinszugehörigkeit:     
Keil Helga   entschuldigt.
Verhinderte und Entschuldig-
te  bekommen ihre Urkunden 
nachgereicht. Nach dem Pro-
grammpunkt Ehrungen gab es 
noch einen leckeren Nachtisch. 
Karin Mathy sprach allen Hel-
fern, die zu diesem gelungenen 
Grillnachmittag beigetragen 
haben, ein großes Dankeschön 
aus.

„Frisch auf“ ehrt Mitglieder
Rund 80 Gäste beim Grillnachmittag im Wanderheim

Ehrung der Mitglieder mit 55 Jahren Vereinszugehörigkeit. 
� (Foto: privat)

Münster (MA) Wanderung im 
Odenwald „Breuberg - Weg“ 
am Sonntag, 24. September, 
von 14 bis 17.30 Uhr. Leichter 
6,6 Kilometer Rundweg durch 
Wald und Feld (einfache, schö-
ne Strecke). Treffpunkt ist am 
Parkplatz, an der Gersprenzhal-
le.Heinrich-Heine-Straße 16  
um 13.15 Uhr zur Mitfahrgele-

genheit. Die Wanderung star-
tet am Parkplatz vor der Gast-
stätte „Sophienhof in Breuberg 
(Sophienhof 1) um 14 Uhr, 
Einkehr: 16 Uhr im  Sophien-
hof (nur Barzahlung mög-
lich) Wanderleitung: Angelika 
Tank, Tel.0151/59852101.  An-
meldung unbedingt für Reser-
vierung. 

Wanderung mit dem                   
Naturheilverein

Ergebnisse 40. Spieltag:  1. Uwe 
Lautenschläger 1.822 Punk-
te,  2. Georg Vetter 1.683,  3. 
Horst Daub  1.632, 4. Platz Ha-
rald Kolb 1.621, 5. Platz Christa 
Staudter 1.581.
Man spielt donnerstags um 19 
Uhr  im Goldenen Barren in 
der Jahnstraße 2.   Gastspieler 
herzlich willkommen.  

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Hannelore Löp-
pen 286 Punkte, 2. Maria Be-
cker 294, 3. Silke Otto 298, 
4. Karin von Nordheim 315, 
5. Max Weinbrecht 319, 6. 
Richard Graf 364.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 16. September, um 
19.15 Uhr im im Goldenen Bar-
ren in Münster. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Lorenz Bauer 
2.253 Punkte, 2. Harald Kolb 
2.227, 3. Stefan Iby 2.221, 4 Adi 
Müller 2.051, 5. Frank Mieth 
2.034, 6. Uwe Lautenschläger 
2.014, 7. Horst Mathias 1.747.
Am kommenden Dienstag reizt 
man wieder um 19 Uhr in der 
TAV-Gaststätte (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen. 

Skatclub                              
Eppertshausen

„Vocal Total“: Der gemisch-
te Chor „Vocal Total“ probt 
dienstags im Kaisersaal Müns-
ter um 19 Uhr. 
„da capo“: Der Rock- und 
Pop-Chor „da capo“ probt 
donnerstags in der Kulturhalle 
Münster um 19.30. Treffpunkt 
ist der Hintereingang.  Erste 
Probe nach der Sommerpause 
ist am 7. September.
Hallenflohmarkt am 14. 
Oktober in der Gersprenz-
halle  ab 12.30 Uhr. Die Tische 
sind alle vergeben, es besteht 
noch die Möglichkeit sich auf 
die Warteliste aufnehmen zu 
lassen unter der Tel. 35916 
(Frau Gellner) Die Gebühr 
beträgt 10 Euro je Tisch und 
einen selbst gebackenen Ku-
chen/Torte. Für einen fehlen-
den Kuchen/Torte wird dann 

eine zusätzliche Gebühr erho-
ben. Die Zahlung hat bis spä-
testens 29. September zu erfol-
gen auf Kto.: DE29 5085 2651 
0030 0147 81

Termine: 20. September: 
Vereinsvertretersitzung in der 
Kulturhalle ab 20 Uhr.
23. September: gemeinsame 
Probe (da capo und Gospel-
chor der Ev. Martinsgemeinde) 
in der Ev. Kirche ab 16 Uhr.
30. September: Feierstunde mit 
Ehrungen des Kreis-Chor-Ver-
bandes (KCV) im kleinen Saal 
der Gersprenzhalle – ab 14.30 
Uhr.
10. Dezember: Adventskonzert 
mit dem Gospelchor der Evan-
gelischen Martinsgemeinde 
Münster. “Singing Swinging 
Christmas“.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

Termine: Achtung: Am 15. 
September  Mitgliederver-
sammlung des ASV Münster 
im Vereinsheim, Beginn 19.30 
Uhr.
Frühschoppen der Mins-
derer Kerb wie in alten 
Zeiten, am Montag, 18. Sep-
tember, ab 10 Uhr im Ver-
einsheim. Hierzu bietet man-

wie gewohnt Wellfleisch und 
Rippschen (NUR) auf Vorbe-
stellung an. Vorbestellung 
möglich bis zum 10. Septem-
ber bei Tobias Griebel Tel. 
0176/24254589 (im Idealfall 
per Whatsapp mit Name und 
Anzahl der Essen).
Kerbfischen am 18. Septem-
ber am  Bitzensee

ASV Münster

Aus Platzgründen trifft man 
sich jetzt am Donnerstag, 
21.September, in der Gaststät-
te RELAX beim FSV-Münster 
in der Frankfurter Straße 198.  
Am 5. Oktober im Stammlokal 
„Zum Löwen“ in Altheim, je-
weils ab 18.15 Uhr.

Altheimer                        
Frauenstammtisch

Kommende Veranstaltun-
gen: 24. September: Ausflug 
des Jugendorchesters „Scot-
land Yard“ nach Frankfurt. 
14./15. Oktober: Klausurta-
gung des Jugendausschusses. 
27.-29. Oktober: Probewo-
chenende des Jugendorches-
ters in Ernsthofen. 11./12. 
November: Probewochenende 
Horsch e-Mol(l). 18./19. No-
vember: Probewochenende 
Großes Orchester
Beginn „Start Up The 
band“: Am 15. September 
startet um 16.15 Uhr die neue 
Gruppe „Start up the band“ 
auf der Nebenbühne der Kul-
turhalle. Von da an finden die 
Proben jeweils freitags von 
16.15 bis 17.15 Uhr in der Kul-
turhalle statt.

Musikverein 1914 
Münster

Einsatzabteilung: Am 
Samstag, 16. September, wird 
um 13 Uhr eine SOA DLK 
durchgeführt. Bitte im inter-
nen Bereich hierfür anmelden.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 28. September,  um 20 
Uhr. 
Ehren- und Altersabtei-
lung: Am Donnerstag, 28. 
September, trifft man sich um 
18 Uhr, um bei den Vorberei-
tungen für das Oktoberfest 
zu helfen. Auch dieses Jahr 
unterstützt man wieder mit 
Reinigungsdiensten am Ok-
toberfest. Treffen hierzu am 
Sonntag, 1.Oktober, um 7.30 
Uhr und am Montag, 2. Okto-

ber, um 9 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Man 
trifft sich am Mittwoch, 20. 
September, um 18 Uhr, Thema 
„Brandbekämpfung“.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 27. Sep-
tember, um 16 Uhr.
Herbstausflug: Man fährt 
am Donnerstag, 21. Septem-
ber, morgens um 4 Uhr vom 
Feuerwehrhaus los. Bitte un-
bedingt beachten, dass alle 
Koffer mit Namen versehen 
sind.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Münster (MA) Heike Hof-
mann, Vizepräsidentin des 
Hessischen Landtags, der Bun-
destagsabgeordnete Andreas 
Larem und der SPD-Landtags-
kandidaten der SPD Justin 
Witzeck, begegnen Bürgerin-
nen und Bürger bei spannen-
den Duellen im Boule-Spiel. 
Daneben wird Spiel und Spaß 
für Kinder geboten.
Beim 2. Boule- und Weinfest, 
zu dem die SPD Münster am 
23. September ab 15 Uhr in 
den Bürgerpark einlädt, kön-
nen Bürger*innen mit ihren 
Abgeordneten aus Wiesbaden 
und Berlin Boule spielen und 
ungezwungenen ins Gespräch 
kommen. Heike Hofmann, 

der Bundestagsabgeordnete 
Andreas Larem sowie Land-
tagskandidat Justin Witzeck 
freuen sich auf interessan-
te Begegnungen und regen 
Austausch. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Auch für 
die Kleinen gibt es spannende 
Angebote. Während die Eltern 
beispielsweise über so „lang-
weilige“ (Augenzwinkern) 
Dinge wie neue Kitaplätze, 
Lehrermangel an den Schulen 
oder sonstige Themen mit den 
Politikern reden, gibt es für die 
Kinder Kurzweil: beim Dosen 
werfen und Glücksrad gibt es 
sogar etwas zu gewinnen. Spaß 
verspricht natürlich auch das 
Kinderschminken.

2. Boule- und Weinfest der SPD Münster
mit Spiel und Spaß für Kinder

Chorproben von La Musica
Die nächste Chorprobe von 
La Musica findet am Samstag, 
16. September, 10 bis 12 Uhr, 
Sport- und Kulturhalle Altheim, 
Am Sportplatz, statt. Am Diens-
tag, 19. September, geht es dann 
um 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Gustav-Schoeltzke-Haus (OG),  
Raiffeisentraße 1, weiter. 
Der Internetauftritt des 
MGV 1863 befindet sich derzeit 
in der Überarbeitung. Der Ver-
ein kann jedoch weiter unter 

mgv-altheim.de aufgerufen wer-
den. Neben den allen Nutzern 
zugänglichen Vereinsinformati-
onen steht, nach Freischaltung, 
den aktiven Chormitgliedern ein 
interner Übungsbereich zur Ver-
fügung, der zur Unterstützung 
der Probenarbeit bereitgestellt 
ist. So haben die Sängerinnen 
und Sänger die Möglichkeit Pro-
ben nachzuarbeiten oder ein-
fach auch zu Hause zu üben und 
sich so zusätzlich bei Auftritten 
vorzubereiten. 

MGV 1863 Altheim

Langen (MA) Donnerstag, 21. 
September, 18 Uhr: Gallen-
steine –Kleine Steine – große 
Schmerzen – wann operie-
ren? Referentin: Anna Peterka, 
Oberärztin der Klinik für All-
gemein-, Viszeral- und Tho-
raxchirurgie, Ort: Neue Stadt-
halle Langen, Kleiner Saal
Viele Menschen haben Gallen-
steine, ohne sie zu bemerken. 
Wenn jedoch Beschwerden 
auftreten, stehen die Meisten 
vor der Frage, was sie tun sol-
len: Zunächst abwarten und 
die Symptome behandeln? 
Oder sich operieren lassen? 
Verstopft z. B. ein Stein einen 
Gallengang, kann es zu einer 
äußerst schmerzhaften Gallen-
kolik kommen. Dann werden 
in der Regel zunächst krampf-

lösende Medikamente zur 
Schmerztherapie verabreicht. 
Im Anschluss kann der Gal-
lenstein entfernt oder zertrüm-
mert werden, oder es kann die 
komplette Gallenblase entfernt 
werden. Wann, welcher dieser, 
meist minimal invasiven Ein-
griffe, anzuraten ist, und wie 
diese durchgeführt werden 
können, erklärt Frau Dr. Peter-
ka sehr anschaulich in ihrem 
Vortrag. Im Anschluss beant-
wortet die Referentin sehr ger-
ne für die individuellen Fragen 
der Teilnehmer.
Die Veranstaltung findet am 
21. September um 18 Uhr in der 
Neuen Stadthalle Langen statt. 
Damit die geltenden Abstands- 
und Hygieneregelungen wäh-
rend der Veranstaltung einge-

halten werden können, ist die 
Teilnahme nur nach Voranmel-
dung möglich. 
Informationen und Anmel-
dung unter Tel: 06103 / 912 – 
61226, a.bukvarevic@asklepios.
com, www.asklepios.com/lan-
gen.
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leitende 
Ärzte der Asklepios Klinik Lan-
gen medizinische Themen für 
Interessierte, Laien und Pati-
enten vorstellen. Auch dieser 
Vortag ist für ca. 45 Min. konzi-
piert, so dass im Anschluss aus-
reichend Zeit für individuelle 
Fragen aus dem Publikum und 
eine rege Diskussion bleibt. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

Gallensteine –Kleine Steine – gro-
ße Schmerzen – wann operieren?

Vortrag im Rahmen der Patientenakademie der Asklepios Klinik Langen

Seniorentreffen:  Das nächs-
te Treffen der MGV-Senioren 
findet am Donnerstag, 28. Sep-
tember 2023 um 16 Uhr in der 
Gaststätte „Alt Münster“ (Althei-
mer Straße 13) statt. Anmeldung 

bis zum 23. September.
Die MGV-Chöre singen re-
gelmäßig dienstags in der Kul-
turhalle Münster. Näheres fin-
den Interessierte unter www.
mgv-muenster.de.

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Eine Gelegen-
heit, um die grünen Landtags-
kandidatin Annette Huber zu 
treffen, bietet sich am 16. Sep-
tember von 12 bis 14 Uhr auf 
dem Marktplatz in Dieburg, wo 
sie gemeinsam mit dem Spit-

zenkandidaten der GRÜNEN, 
Tarek Al-Wazir, für einen per-
sönlichen Austausch bereit-
steht.
Ein Bericht zu Annette Huber‘s 
Besuch in Münster folgt nächs-
te Woche.

Grüne Landtagskandidatin am 
Infostand in Dieburg
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Vielen Dank
für die herzliche Anteilnahme zum Tode unserer lieben  
Mutter und Oma

Magdalena Botschek
geb. Kaffanke

8.10.1928 – 31.08.2023

Wir danken allen, die ihr im Leben und Tod Freundschaft 
und Wertschätzung entgegengebracht haben, sie auf ihrem 
letzten Weg begleitet, und sich in der Trauer mit uns  
verbunden fühlten.

Heidi und Norbert Anton mit Katja, Daniela und Familie
Christian Botschek mit Gertrud, Tim, Valeska, Julika und Familie

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir  
dich sehen können, wann immer wir wollen

DANKE sagen wir allen,

die ihr im Leben Zuneigung und Achtung schenkten 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
die mit uns Abschied nahmen 
die ihre Anteilnahme in Worten, Schrift und Gesten  
so liebevoll und vielfältig zum Ausdruck brachten.

Familie Erna Roßkopf 
Familie Helga Lorenz 
Familie Andrea Skorna

Elisabeth 
Ries

* 19.03.1935
† 18.08.2023

Nachruf

Heinz Wentz
war im Jahre 1968 in den Skatclub eingetreten.

Im Laufe der Jahre hat er sich in verschiedene Positionen im 
Vorstand wählen lassen und diese bis 2011 auch ausgeführt.  

Er wurde 2018 nach 50-jähriger Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied 
ernannt. Dies nahm er mit sehr viel Dankbarkeit an.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Skatclub "die reizenden Buben" Eppertshausen.

Münster (MA) Zu einem ganztä-
gigen Probentag trafen sich die 
Sänger des neuen Projektchors 
des MGV 1845 Münster am 
Sonntag im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus im Ortsteil Altheim. 
Von 10 Uhr bis in den späten 
Nachmittag hinein wurden die 
neuen Lieder einstudiert, die 
der MGV-Schlagerchor dem-
nächst in der Öffentlichkeit 
präsentieren will. Dazu lädt der 
Verein zu einer After-Work-Par-
ty unter dem Motto „Hoch 
die Hände, Wochenende!“ am 
13. Oktober um 18 Uhr im Fo-
yer und kleinen Saal der Ger-
sprenzhalle Münster ein. 
Der Schlagerchor und weitere 
musikalische Gäste sorgen für 

ein kleines aber feines musika-
lisches Programm, ein DJ wird 
anschließend die Stimmung 
weiter anheizen. Die Gäste 
können Snacks, Cocktails und 
weitere leckere Getränke in 

entspannter Atmosphäre genie-
ßen. Kurzum, eine stimmungs-
volle Party, um die Arbeitswo-
che angenehme ausklingen zu 
lassen, so das Vorhaben des 
MGV.

Probentag für den MGV-Schlagerchor

Dirk Schneider begrüßt seine Sänger vom MGV-Schlagerchor 
zum ganztägigen Probentag im Gustav-Schoeltzke-Haus. 
� (Foto: MGV)

Wei n insel/Wanderweg 
Rund um Groß-Umstadt: 
Die Wanderung am 1. Ok-
tober zum Weininselweg in 
Groß-Umstadt führt durch die 
aussichtsreichen Weinlagen 
und offene Landschaft. Abfahrt 
ist in Münster Bahnhofplatz um 
9.30 Uhr und in Altheim an der 
Kulturhalle um 9.45 Uhr.  Die 
Rückfahrt  ist für 16 Uhr ge-
plant. Fahrtkosten sind für Mit-
glieder 10 Euro und für Gäste 18 
Euro, Jugendlich unter 16 Jah-
ren in Begleitung eines Erwach-
senen sind frei. Anmeldung ist 
bis Donnerstag, 28. September, 
um 15 Uhr bei Helmut Braun 

(Tel. 037971 oder per E-Mail 
hemut.braun48@gmx.de). Von 
10. bis 19. September können 
Anmeldungen nur per Mail ent-
gegen genommen werden. 
Fachbereich Kreativ: Treffen 
wieder Freitagvormittags 9.30 
bis 12.30 Uhr.  
Trachten- und Folklore-
gruppe: Volkstanzfest am 
Samstag,  23. September, in 
der Kulturhalle Schaafheim. 
Beginn ist um 17 Uhr mit ei-
nem buntgemischten Tanzpro-
gramm. Da im Sommer eine 
Gruppe aus Riga/ Lettland zu 
Gast bei der AG Spielschar war, 
werden auch deren Tänze im 

Programm zu finden sein. Ab 
16.30 Uhr stehen Kaffee und 
Kuchen bereit. Später werden 
auch kleine Mahlzeiten von der 
Sängervereinigung Schaafheim 
serviert. Der Eintritt ist frei. Um 
festliche Kleidung wird gebeten. 
Volkstanzlehrgang vom Freitag, 
22.,  bis Sonntag, 24. Septem-
ber. Dieser Volkstanzlehrgang 
von der AG Spielschar findet im 
Wanderheim in Dudenhofen 
statt und ist mit dem Volkstanz-
fest verbunden. Teilnahme alle 
ab Jahrgang 2011 und älter. Nä-
here Infos in der Tanzstunde 
oder bei Gudrun Mathy, Tel. 
34686.

Wandergesellschaft „Frisch auf“ Münster

Ergebnis Rundenkampf 
Großkaliber Kurzwaffe: 
Dieburg 869  Ringe – Münster II  
948 Ringe: Oliver Grimm 313 / 
Lars Arndt 333 / Heiko Stephan 
302 Ringe/Ersatz: Ismail Özde-
mir 301 / Herbert Kurnoth 252 
Ringe.  

Training alle Klassen/au-
ßer bei Wettkämpfen am 
Mittwoch 18 bis 20 Uhr und 
Sonntag 10 bis 12 Uhr. Bitte an-
melden bei Oliver Grimm (Tel. 
0151/548 446 17) oder  Wolf-
gang Strittmatter (Tel. 0177/712 
9432).

Bogenschießen ab sofort wie-
der im Freien neben dem Schüt-
zenhaus am Dienstag und Mitt-
woch  jeweils von 17 bis 19 Uhr. 
Schnupperschützen nach vor-
heriger Anmeldung willkom-
men, Ansprechperson Bernhard 
Knöll  (Tel. 0160/ 3648755).

SV „Waidmannsheil“ Münster

Das Literatur Bistro kommt am 
Donnertag, 5. Oktober, wieder 
zusammen. Thema des Abends 
ist der Roman „Der Papierpa-
last“ von Autorin Autorin 
Miranda Cowley Heller. The 
Indepent schreibt über den 
Debütroman der es auf Anhieb 
auf Platz eins der „New York 

Times“-Bestsellerliste geschafft 
hat: „Ein Familiendrama, eine 
geheime Liebe, eine andauern-
de Tragödie. Der Papierpalast 
ist ein überwältigendes litera-
risches Debüt“. 
Das Treffen ist offen für alle 
Lesebegeisterte, die ihre Er-
fahrungen über das Gelese-

ne gerne teilen und disku-
tieren möchten. Treffpunkt 
ist um 19.30 Uhr im Bistro 
Haus Sebastian, Schulstraße 
2, Eppertshausen. Ansprech-
partnerinnen sind: Cordula 
Brandt Tel. 38846, Petra Herd 
Tel. 37032, Annette Ross Tel. 
35952. 

Literatur Bistro Eppertshausen

Am Freitag, 15. September, ist 
keine Kirchenchor-Probe, wohl 
aber am Freitag, 22. September, 

um 19 Uhr. Neue Sänger*innen 
sind im Michaelssaal des Pfarr-
zentrums (im alten Schwes-

ternhaus neben der Kirche, 1. 
Stock, linke Tür) immer will-
kommen. 

Katholischer Kirchenchor “Cäcilia” Münster

Ausflug zum Hildegardis-
fest: Am Sonntag,  17. Sep-
tember, fährt man um 8 Uhr 
mit dem Bus zur Benedikti-
nerinnenabtei St. Hildegard 
in Eibingen. Geplanter Die 
Gemeinsame Rückfahrt ist 
gegen 16.15 Uhr geplant.  Die 
Kosten für die Fahrt mit dem 
Reisebus betragen für Erwach-

sene 15 Euro (pro Person) und 
für Familien 30 Euro. Anmel-
dungen bis 11. September bei 
Christa Euler: Tel. 31180 oder 
anmeldung@kolping-epperts-
hausen.de. Es sind noch Plät-
ze frei.
Spanischer Kochkurs bei 
der VHS in Neu-Isenburg 
am Donnerstag, 19. Oktober, 

18.15 bis  21.45 Uhr, Gebühr: 
40 Euro pro Person. Mitzubrin-
gen sind Schürze, Geschirr-
tuch, ein Getränk und ggf. 
eine Dose für evtl. Reste zum 
Mitnehmen. Anmeldungen 
bitte unter astrid.vieth@kol-
ping-eppertshausen.de oder 
mobil unter 0177/3721333. 
Die Plätze sind begrenzt.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (MA) Am Samstag, 
23. September, lädt der NABU 
Münster von 11 bis 16 Uhr zu 
seinem beliebten Kelterfest 
ein. Die Äpfel stammen über-
wiegend von den Streuobst-
wiesen des NABU und werden 
zwei Tage vor dem Fest frisch 
geerntet. 
Am NAJU Fuchsbau im Werla-

cher Weg vor dem Gersprenz-
stadion, hier befinden sich 
auch ausreichend Parkplätze, 
wird es neben frischem Most 
auch Aktivitäten für Kinder 
mit den NAJU-Naturfüch-
sen geben. Hier ist eine klei-
ne Kelter zum selber pressen 
schon mal eine echte „Saf-
terfahrung“. Mit „Worscht 

im Weck“ und Kochkäs´ mit 
Brot, ist außerdem gegen auf-
kommenden Hunger gesorgt. 
Der frische Most wird nach-
haltig gerne in selbst mit-
gebrachte Gefäße ab 1 Liter 
abgefüllt. Alternativ können 
Besucher*innen 2,5 Liter Ka-
nister vor Ort erwerben.

Kelterfest beim NABU Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Die Wanderge-
meinschaft „Pipi Lala“ des SVM 
war zu Ihrem 10-jährigen Ju-
biläum dieses Mal in Abtenau 
unterwegs. Bei herrlichem Son-
nenschein über die Gesamten 
Tage wurden wieder etliche 
Hütten und Almen in verschie-
denen Schwierigkeitsstufen 
erwandert, wobei gerade im 
Jubiläumsjahr die Geselligkeit 
nie zu kurz kam. Abtenau wur-
de auch erkundet, donnerstags 
mit einer Ortsführung und frei-

tags mit einem Live -Event auf 
dem Marktplatz. Alles in allem 
ein gelungener Jubiläumsaus-

flug der den 38 Teilnehmern 
lange in Erinnerung bleiben 
wird.� (Foto: privat)

10 Jahre               
„Pipi Lala ś“ 
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Projektleiterin Netzentwicklung
Strom bei der e-netz Südhessen
plant das Netz der Zukunft
und schützt das Klima.

STROMNETZ DER ZUKUNFT?
DA HABE ICH EINEN PLAN VON.

ICH SCHLIESSE
DIE ZUKUNFT AN.

 STROMNETZ DER ZUKUNFT?
    DA HABE ICH EINEN PLAN VON. 

ICH SCHLIESSE 
    DIE ZUKUNFT AN.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Gottesdienste 	                    
Freitag, 15.September	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 16.September	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier mit dem Kir-
chenchor Cäcilia Dreikirchen 
f. Johann Adenböck, sowie El-
tern u. leb. und verst. Angeh. 
(Stift.) zgl. f. Günter Sterkel 
sowie Franz u. Margareta Lei-
herer zgl. für Barbara Elisabeth 
und Karl Horst Tüncher zgl. für 
Georg und Margarete Weber, 
leb. und verst. Ang.
Sonntag, 17.September		
Kirchweih
Kollekte: Caritas
10.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. in besonderem Anliegen; 
zgl. für Leb. und Verst. Fam. 
Ganz-Duesmann; zgl. für Edith 
Schledt, Ehel. Maria Margareta 

und Adam  Theodor Schledt 
und Alban Schledt zgl. für 
Heinz Rosenberger, leb. und 
verst. Angehörige	
10.00 Uhr: Münster Kindergot-
tesdienst im Michaelssaal
Montag, 18.September	 	
9.00 Uhr:   Münster Messe auf 
dem Friedhof, anschl. Gräber-
segnung
Mittwoch, 20.September	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (in der Kapelle) 
19.00 Uhr:  Münster        Ge-
schenkte Zeit: Friedensgebet            
Freitag, 22.September		
16.00 Uhr:  Eppertshausen  
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
oder Eucharistiefeier
Sonntag, 24.September		
10.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Rudolf Dotzauer 
sowie leb. und verstorb. Angeh. 
(Stift.) zgl. f. Anna Maria u. 
Martin Brauburger (Stift.) zgl. f. 
Ehel. Sophia Maria u. Johann 
Scharf und Angeh. (Stift.) zgl. f. 
Hans Hoffmann anschl. Sonn-
tagsbistro im Hs. Sebastian
10.00 Uhr: Eppertshausen Kin-
dergottesdienst im Hs. Sebastian
10.00 Uhr:  Münster  „Begeg-

nung mit Gott“: Tauferinne-
rungsfeier für die Pfarrgemeinde
Kirchweih in Münster 
Bereits zum 30. Mal richtet die 
Kolpingfamilie nach dem Got-
tesdienst um 10 Uhr die St. Mi-
chaels-Kerb auf dem Pfarreige-
lände hinter der Kirche aus. 
Wir laden Sie herzlich dazu 
ein, mitzufeiern, mittags eine 
der beliebten Grillspezialitä-
ten auszusuchen und nach-
mittags einen leckeren Kuchen 
zum Kaffee. Wer möchte, kann 
auch auf den Kirchturm stei-
gen und einen Blick von oben 
auf die Gemeinde werfen.Der 
Tag klingt am Kerbfeuer bei ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein aus. Traditionell feiert die 
Pfarrgemeinde an Kerbmontag 
einen Gottesdienst um 9 Uhr in 
der Friedhofskapelle. Daran an-
schließend werden die Gräber 
gesegnet.
Kindergottesdienst in 
Münster
Wir möchten mit Kindern am 
Kirchweihsonntag (17.) um 10 
Uhr einen eigenen Wortgottes-
dienst feiern zum Thema „Will-
kommen im Haus Gottes“. Bitte 
beachten: Wir treffen uns dies-
mal aber im Michaelssaal, im 1. 

Stock und nicht in der Aula.
Kinderecke in der Münste-
rer Kirche
Vielleicht ist es Ihnen bei ei-
nem Gottesdienstbesuch schon 
aufgefallen: gleich hinter dem 
Eingang der Marienseite wur-
den einige Kirchenbänke an 
die Wand gerückt, um Platz für 
eine gemütliche Kinderecke zu 
schaffen. Wenn Kinder wäh-
rend eines Gottesdienstes in 
den engen Kirchenbänken un-
ruhig werden, gibt es hier die 
Möglichkeit, dass sie ein biss-
chen spielen, malen oder Bil-
derbücher angucken. Die Eltern 
können auf der Bank dahinter 
Platz nehmen, sind bei ihren 
Kindern und können doch den 

Gottesdienst weiter mitfeiern. 
Diese Kinderecke wird im Got-
tesdienst am Kirchweihsonntag 
eingeweiht.
Einladung zur Ortsratssit-
zung
Der Ortsrat Münster trifft sich 
am 19.September um 19.30 
Uhr im Pfarrzentrum, um über 
örtliche Themen zu sprechen. 
Die Sitzung ist öffentlich, Gäste 
willkommen.
Kirche aus Steinen und aus 
Menschen
Die Zukunft unserer Kirchen 
und Gemeindezentren und die 
Frage „Wie in Zukunft Gemein-
de geht“ sind die beiden großen 
Themen auf der Pastoralraum-
konferenz am 28.September 

um 19.30 Uhr in Babenhausen. 
Die Projektgruppe Verwaltung 
präsentiert ihre Vorschläge und 
stellt sie zur Diskussion. Unsere 
Pastoralraumkonferenzen sind 
öffentlich. Sie sind herzlich 
willkommen, auch wenn es um 
die zweite Frage geht: wenn sich 
so viel verändert, hat das auch 
Auswirkungen auf unser Selbst-
verständnis: wer sind wir als Ge-
meinde? Wer sind wir, wer wol-
len wir sein? Was können wir, 
was sollen wir, was dürfen wir?
Eine weitere Pastoralraumkonfe-
renz zu den Themen Jugend, So-
zialpastoral und „Ein Name für 
unsere neue Pfarrei“ ist für den 
23. November um 19.30 Uhr in 
Dieburg angesetzt.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Freitag, 15. September
15.00 – 18.00 Uhr HerbstKinder-
Kirche „Vielfalt. Wir sind Kinder 
dieser Erde“
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikant Günter A. Christ. Die 
Kollekte ist für die Arbeit der Di-
akonie Hessen bestimmt
Sonntag, 24. September
11.00 Uhr: Erntedank - Famili-
engottesdienst
Samstag, 30. September
16.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst
Herbstsammlung der Dia-
konie 16. bis 25. September

Geborgenheit, Liebe, Zuwen-
dung und ein behütetes Zuhau-
se - so können Kinder in einem 
geschützten Rahmen aufwach-
sen und sich zu starken Persön-
lichkeiten entwickeln. Leider 
sieht das Leben vieler Kinder in 
Deutschland ganz anders aus 
und sie müssen schon früh mit 
Belastungen und schwierigen 
Lebensumständen zurechtkom-
men. Die Regionale Diakonie 
Darmstadt - Dieburg setzt sich 
besonders für Kinder und ihre 
Familien ein. Sie hilft bei Bera-
tungsgesprächen, individueller 
Förderung, Betreuungs- und 
Freizeitmöglichkeiten sowie 
stationären Angeboten, bei der 
Erstellung von Anträgen oder 
der Bewältigung des Alltags. Die 

Diakonie ist bei ihrer Arbeit auf 
Spenden angewiesen. Unterstüt-
zen Sie unsere Arbeit vor Ort. 
Damit sich für alle Kinder in 
unserer Region Türen öffnen - 
in eine positive Zukunft.
Spendenkonto: Diakonisches 
Werk Darmstadt – Dieburg
DE17 5085 0150 0000 5747 59 
Sparkasse Darmstadt
Verwendungszweck: Diako-
nie-Sammlung
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs

15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“. Anmeldungen 
für beide Gruppen an Frau Frank 
unter: jwadephul@hotmail.de.
Vorschau
Freitag, 15. September  
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus 
Samstag, 16. September
9.00-13.00 Uhr: 2. Konfitag in 
Münster
Montag, 18. September
10.30-11.45 Uhr: Singen in der 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus
Samstag, 23. September
9.00 Uhr: Gartentag – Gemein-
demitglieder kümmern sich um 
den Pfarrgarten

Öffentliche Auslegung der 
Haushaltspläne 2023
In der Zeit vom 18. bis 25. Sep-
tember liegen die Haushaltsplä-
ne 2023 für die Evangelische 
Friedensgemeinde sowie die 
Stiftung SternenLicht zur Ein-
sichtnahme aus. Die Haushalts-
pläne können nach dem Gottes-
dienst oder nach telefonischer 
Terminabsprache mit Pfarrer 
Opfermann, Tel. 303886, einge-
sehen werden. 
Ökumenischen Bibelwoche 
vom 26. September bis 4. 
Oktober
jeweils um 20 Uhr ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen
Dienstag, 26.09., Gemeinsam – 
füreinander: Das Grundgesetz 
der geistlichen Gemeinschaft
Mittwoch, 27.09., Über alle 
Grenzen hinweg: Die Auferwe-
ckung der Tabita
Mittwoch, 4.10., Konflikte ge-
recht lösen: Ökumenisches Frie-
densgebet
Ev. Gemeindebüro Epperts-

hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
sowie montags und donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr. Sollte das 
Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschal-
tet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johannes.
opfermann@ekhn.de.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Donnerstag, 21. September
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Termine
Dienstag, 19. September
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 bis 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt  im Gemeindehaus Münster
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 20. September
20.00 Uhr: Gospelchor Probe
Donnerstag, 21. September
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Samstag, 23. September
9.00 – 13.00 Uhr:  Konfi-Tag in 
Münster
16.00 – 18.00 Uhr: Gospelchor, 
gemeinsame Probe mit DaCapo
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster

Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 17. September
10.15 Uhr: Gottesdienst    
Dienstag, 19. September 

15.30 bis 17.00 Uhr: 2. Konfis-
tunde in Münster
Mittwoch, 20. September
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff
Freitag, 22. September
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Pfarrerin Elke Becker aus Ba-
benhausen-Hergershausen, Tel. 
06073/2010.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung)
Pfarrerin Elke Becker aus Baben-
hausen-Hergershausen,  nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 06073/2010
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Überall ist man auf der Suche
nach der Verpackung mit der bes-
ten Ökobilanz. Das Thema Mehr-
wegverpackung begegnet uns
aktuell vor allem im Bereich Gastro-
nomie, weil hier seit Anfang 2023
neue gesetzliche Regelungen grei-
fen. Auch im Transport- und Ver-
sandhandel gibt es Mehrwegsyste-
me beziehungsweise Pilotprojekte,
in denen das Potenzial von Mehr-
weglösungen ausgelotet wird.

So wichtig es jedoch ist, Einweg-
plastik zu reduzieren und den
Ausstoß von CO2 zu senken: Im
Vergleich mit anderen Verpackungs-
lösungen kann Mehrweg auch
schlechter abschneiden. Aktuelle
Studien für den Transport- und Ver-
sandhandel weisen darauf hin,
dass Mehrwegverpackungen nicht
automatisch ökologische Vorteile
gegenüber kreislauffähigen Well-
pappenverpackungen haben.

Mythos Mehrweg ANZEIGE

„Die Diagnose kam sehr überraschend“,
erinnert sich Heidelinde Weis. 2016 er-
krankte die beliebte Schauspielerin an
Blasenkrebs, konnte aber behandelt wer-
den. Jetzt engagiert sie sich zusammen
mit Merck und dem Erstliga-Fußballverein
SV Darmstadt 98 für mehr Aufklärung.

Denn obwohl hierzulande jährlich 30.000
Menschen daran erkranken1, wissen viele
kaum etwas über Blasenkrebs. Haupt-
risikofaktoren sind aktives und passi-

ves Rauchen1. Das mittlere Erkrankungsalter
liegt bei 75 Jahren; Männer erkranken er-
heblich häufiger als Frauen.1 Als Leitsymp-
tom für die Erkrankung gilt Blut im Urin.2 Im
Frühstadium kann eine Operation zur Hei-
lung führen, später eine Arzneimitteltherapie
das Überleben verlängern.2 Neben der be-
währten Chemotherapie kommt dann auch
eine Immuntherapie infrage.2

Rot heißt reden
Die Kampagne „Rot heißt reden‘‘

soll dazu motivieren, bei rot gefärb-
tem Urin rasch mit einem Arzt zu reden.

„Es lohnt sich unbedingt, auf mögliche
Warnsignale eines Blasenkrebses‘ zu ach-
ten und sofort zu handeln“, sagt Heidelinde
Weis. Denn: Je früher Blasenkrebs erkannt
wird, umso besser sind die Chancen.
Mehr Info:
www.rotheisstreden.de
Hotline: 08 00/7 24 36 22

Blasenkrebs erkennen
Blut im Urin? Dann bitte zum Arzt!

1 Robert-Koch-Institut, Krebs in Deutschland für 2017/2018: S. 118ff. Verfügbar unter: https://www.krebsdaten.de/Krebs/DE/Content/
Publikationen/Krebs_in_Deutschland/kid_2021/krebs_in_deutschland_2021.pdf?__blob=publicationFile. Letzter Zugriff: 24.07.2023
2 Krebsinformationsdienst, Harnblasenkrebs. Online verfügbar unter https://www.krebsinformationsdienst.de/tumorarten/harnblasenkrebs/
was-ist-harnblasenkrebs.php. Letzter Zugriff: 24.07.2023.
MerckHealthcareGermanyGmbH|Waldstraße3, 64331Weiterstadt | Tel.: +49 (0)6151-62850| E-Mail: healthcare.germany@merckgroup.com

Schauspielerin HeidelindeWeis engagiert
sich für Aufklärung.

ANZEIGE

Münster (MA) Im Rahmen des 
39. V-Card Triathlon in Viern-
heim wurden die Deutschen 
Meisterschaften über die Olym-
pische Distanz (1,5/40/10) aus-
getragen. Bei idealen äußeren 
Bedingungen gab es dreimal 
Edelmetall für die Athleten des 
VfL Münster REACard Triath-
lon Teams. 
Vom Start des Schwimmens 
im Hemsbacher Wiesensees an 
konnten sich die Athleten des 
Teams in der Spitzengruppe 
fest setzen. Antonia Seemann 
steig als zweite Frau aus dem 
See und wechselt unter den Top 
3 aufs Rad. Julian Becker konn-
te sich gleich beim Schwimm 
unter den Top drei Platzieren 
und so den Grundstein für 
seinen späteren Erfolg legen. 
Auch Sebastian Meiß und Mau-
ritz Ehry die kurz vor bzw. kurz 
nach dem ehm. Hawaii Sieger 
Sebastian Kienle aus den Flu-
ten des Sees stiegen und aufs 
Rad wechselten. 

Auf der stark verändert Rad-
strecke ging es für die Athle-
ten dann viermal durch den 
Saukopf-Tunell bevor es zu-
rück zum zwei Wechsel in das 
Viernheimer Waldstadion ging. 
Dort standen dann drei Lauf-
runden über 3,3 Kilometer an. 
Mauritz Ehry musste am Ende 
der Radstrecke den Wettkampf 
kurzeitig auf Grund vom Ma-
genproblemen unter brechen 
und konnte deshalb nicht in die 
Entscheidung um die Meisterti-
tel eingreifen. 
Dies taten die übrigen drei Ath-

leten aber dafür äußerst erfolg-
reich. Am Ende gab es Silber für 
Sebastian Meiß (Junioren) und 
Julia Becker (M20) und Gold für 
Antonia Seemann (Junioren). 
Die drei Athleten des Teams 
konnte sich mit Ihren Leistun-
gen auch ganz weit vorne in der 
Gesamtwertung des Rennens 
platzieren. Julian Becker wurde 
dritte noch vor Sebastian Kien-
le. Antonia Seemann landet auf 
dem 5 Platz im Damen Feld. Se-
bastian Meiß, landet im Gesam-
tergebnis auf dem 42 Platz.
� (Foto: VfL)

Drei Medaillen über die                      
Olympische Distanz

Triathlon-Team des VfL Münster bei den Deutschen Meisterschaften

Kerb-Frühschoppen: Tradi-
tionell lädt die DJK Blau-Weiß 
Münster am Kerbmontag, 18. 
September, ab 10 Uhr zum 
Frühschoppen ein. Zum Mit-
tagessen kommen Wellfleisch, 
Rippchen und Kraut auf die Ti-
sche in der Vereinsgaststätte in 
der Heinrich-Heine-Straße. 
Abteilung Tischtennis
DJK-Duell gleich zu Be-
ginn: Zum Aufeinandertref-
fen zweier DJK-Mannschaften 

kam es am ersten Spieltag der 
neuen Saison in der Kreisliga 
der Jungen 13. Unter Beobach-
tung zahlreicher erschienener 
Eltern/Großeltern und Ge-
schwister trat die erste Schü-
lermannschaft J13 gegen die 
erste Mannschaft J11, welche 
aber bei den größeren in der 
gleichen Klasse mitspielt, an. 
Trotz vieler knapper Sätze und 
Spiele fiel das Endergebnis mit 
10:0 recht eindeutig für die 

„Großen“ aus, was aber die gute 
Stimmung nur kurzzeitig unter-
brach.
Ergebnis
TTC Fritzdorf II – Damen � 9:1
Den einzigen Punkt für Müns-
ter holte Bianca Wilferth.
Vorschau
Freitag (15.): TSV RW Auerbach 
- 3. Damen.
Samstag (16.): TTV 
Eschborn-Niederhöchstadt – 3. 
Damen (Verbandspokalrunde).

DJK Münster

Am Sonntag wurde mit der 
Herbstfuchsjagd die Wander-
fahrsaison des Vereins Rad-
sport beendet. Die Füchse Ru-
dolf Grimm und Willi Braun 

starteten um 10.30 Uhr in das 
bekannte Jagdgebiet „Vorderer 
Odenwald“. Die neunköpfige 
Verfolgermeute fuhr 30 Minu-
ten später los. Auch in diesem 

Jahr konnten die Füchse gestellt 
werden. Die erfolgreichen Fänger 
Gudrun und Karl Josef Frühwein 
stehen somit als Füchse für die 
Frühjahrsfuchsjagd 2024 fest.  

Verein Radsport 1921 Münster

Ergebnisse 
MSG Groß-Zimmern/Dieburg – 
Herren 3� 28:10
HSG Aschafftal III – Herren 2
� 33:23
Vorschau	
Sonntag (17.): MSG EMU I – 
HSG Aschafftal II, 18 Uhr Halle 
Urberach.

HSG EMU

Langen (MA) Mittwoch, 20. 
September, um 18 Uhr: Chroni-
scher Husten kommt nicht nur 
durch Covid! Referent: Dr. med. 
T. Stein (Bild), Chefarzt der med. 
Klinik III/Pneumologie. Ort: 
Neue Stadthalle Langen. Kleiner 
Saal.
Wir kennen es alle: Ein Husten 
kommt immer ungelegen, ist 
unangenehm und oft langwie-
rig. Husten ist dabei eine zwei-
schneidige Sache: Zum einen 
ist das Husten ein lebenswichti-
ger Reflex zur Freihaltung und 
Selbstreinigung der Atemwege, 
zum anderen kann er anstren-
gend und schmerzhaft sein und 
zur Verbreitung von Infektions-
krankheiten beitragen. „Dauert 
ein Husten länger als acht Wo-
chen an, wird er als chronisch 
bezeichnet und sollte unbedingt 
fachärztlich abgeklärt werden“, 
erklärt Dr. Stein.  Dies gilt auch 
dann, wenn als Begleitsymptome 
eines akuten Hustens der weniger 
lange andauert, Auswurf, Fieber 
und Schmerzen hinzukommen. 

Auch wenn viele Patienten bei 
langanhaltendem Husten derzeit 
eine Covid-Erkrankung vermu-
ten, können die Symptome ganz 
unterschiedliche Ursachen ha-
ben. So kann chronischer Hus-
ten z. B.  von einem grippalen 
Infekt, einer Vergiftung, einer 
Herzschwäche, einer COPD- 
oder Asthmaerkrankung, dem 
Rauchen, einer Refluxerkran-
kung der Speiseröhre, einer Lun-
genfibrose, einer Schlafapnoe 
oder einer Tumorerkrankung 
herrühren.  Auch eine Allergie 
oder die Einnahme bestimmter 
Medikamente kann chronischen 
Husten auslösen. Aufgrund der 

Vielfalt der möglichen Ursachen 
ist eine genaue fachübergreifen-
de Diagnostik wichtig. Welche 
Untersuchungsverfahren und 
unterschiedlichen Behandlungs-
möglichkeiten für die verschie-
denen Grunderkrankungen zur 
Verfügung stehen, erklärt der 
Referent sehr anschaulich in sei-
nem Vortrag. Das Thema „Prä-
vention“ steht dabei ebenfalls im 
Fokus. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter Tel.: 06103 / 912 
– 14 92, , t.firat@asklepios.com, 
www.asklepios.com/langen.
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leitende Ärz-
te der Asklepios Klinik Langen 
medizinische Themen für Inter-
essierte, Laien und Patienten vor-
stellen. Auch dieser Vortag ist für 
ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Diskus-
sion bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. � (Foto: Asklepios)

Asklepios-Patientenakademie: Chronischer Husten                    
kommt nicht nur durch Covid

Münster (MA) Zum 41. Okto-
berfest lädt die Freiwillige Feu-
erwehr Münster am Samstag, 
30. September, und Sonntag, 1. 
Oktober, in das weiß-blau de-
korierte Feuerwehrhaus ein. 
Der Samstagabend ab 18 Uhr 
steht wieder unter dem Motto 
„Die Nacht in Tracht“. Hierzu 
werden die „Frankenräuber“ für 
die passende Oktoberfeststim-
mung sorgen, die bereits von 
den letzten beiden Jubiläums-
festen bekannt sind. Der Sonn-
tag beginnt um 10.30 Uhr mit 
einem zünftigen Frühschop-
pen zu dem der Musikzug der 
Feuerwehr Klein-Umstadt für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgen wird. Zum Mittagstisch 
ab 12 Uhr wird zusätzlich zu 
den Oktoberfest-Schmankerl 
wieder eine zünftige Auswahl 
an Speise angeboten. 

Oktoberfest bei der 
Feuerwehr Münster

Rödermark/Epper tshausen 
(NHR) Kürzlich startete die 
Saison 2023/24 in den hes-
sischen Schachligen. Dabei 
mussten die Mannschaften 
der Schach-Spielgemeinschaft 
Rödermark/Eppertshausen mit 
mehreren, teilweise ersatzlo-
sen Ausfällen von Spielern ihre 
Auftaktbegegnungen bestrei-
ten. 
In der Landesklasse Süd begann 
die neue Saison für die erste 
Mannschaft der Schach-Spiel-
gemeinschaft mit einem Aus-
wärtsspiel beim Schachclub 
1979 Hattersheim. Der Mann-
schaft fehlten gleich drei 
Stammspieler. Diese konnten 
zwar nominell ersetzt werden, 
aber aufgrund der Verschie-
bung der Brettfolge stellte es 
für die angetretenen Spieler 
keine optimale Aufstellung dar. 
Letztlich sollte es mit 5,5:2,5 
Punkten zu einer klarem Ange-
legenheit für den gastgebenden 
Schachclub aus Hattersheim 
werden. Nur bei einer Partie 
waren Gewinnchancen für die 
Schach-Spielgemeinschaft zu 
sehen, während drei Partien 
verloren gingen. Thomas Rich-
ter, der in großer Zeitknappheit 
den möglichen Gewinnweg 
nicht fand und deswegen mit 
einer Zugwiederholung remi-
sierte, Christopher Bach, Chris-

toph Vollbrecht, Raimund 
Höck und Markus Thole holten 
jeweils halbe Punkte an dem 
heißen Sonntagnachmittag. 
Die zweite Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft, 
Aufsteiger in der Bezirksklasse 
des Bezirks Starkenburg, war 
von Ausfällen noch mehr ge-
beutelt. Ihr fehlten ebenfalls 
drei Stammspieler, die jedoch 
nicht vollständig ersetzt wer-
den konnten, so dass man 
letztlich mit zwei Spielern we-
niger die Auswärtsbegegnung 
bei der dritten Mannschaft 
des Schachklub Langen antrat. 
Dieser kampflose Rückstand 
war an diesem Tag trotz einer 
Gewinnpartie von Klaus De-
muth nicht wettzumachen, so 
dass man mit einer 2,5:4,5-Nie-
derlage die Heimreise antrat. 
Frank Penzel, Jürgen Roth und 
Jeremy Schmidt konnten mit 
Remispartien jeweils halbe 
Punkte zum Gesamtergebnis 
beisteuern.
Die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft hat-
te zum Saisonstart in der Kreis-
klasse B ebenfalls ein kampflo-
ses Brett zu verkraften, konnte 
ihr Heimspiel gegen die zweite 
Mannschaft der Spielgemein-
schaft Schaafheim jedoch mit 
einem 2,5:2,5-Mannschaftsre-
mis beenden. Mika Hohlfeld 

und Johann Reinert gewannen 
ihre Partien, während Manfred 
Schösser mit einem Remis ei-
nen halben Punkt erspielte.
Auch die vierte Mannschaft 
hatte bei ihrem ersten Wett-
kampf in der Kreisklasse C eine 
kampflos verlorene Partie zu 
verzeichnen. Dennoch reichte 
es ebenfalls zu einem Mann-
schaftsremis gegen die vierte 
Mannschaft des Schachclub 
Schachmatt Weiterstadt. Für 
den 2:2-Endstand genügten die 
siegreichen Partien von Cedric 
Weiß und Lars Stier.
Am letzten Donnerstag wurde 
die September-Runde der lau-
fenden Vereinsmeisterschaft 
im Blitzschach ausgetragen. Es 
siegte Christopher Bach mit 
5,5 Punkten aus 6 Partien vor 
Michael Bach (5 Punkte) und 
Eric Piepenhagen (4 Punkte). 
In der Gesamtwertung führt 
nach vier gewerteten Runden 
ebenfalls Christopher Bach vor 
Michael Bach.
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18.30 und 20 Uhr statt.

Saisonstart der SSG Rödermark/
Eppertshausen misslungen 

Erste und zweite Mannschaft verlieren ersatzgeschwächt                          
ihre Auftaktbegegnungen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Charity-Walk der Ahmadiyya 
Gemeinde Eppertshausen
Sehr herzlich möchte ich Sie auch 
im Namen der Ahmadiyya-Ge-
meinde zum 6. Charity-Walk am 
kommenden Sonntag, 17. Septem-
ber, an die Bürgerhalle einladen. 
Der Start ist um 15 Uhr. Ab 14 Uhr 
können sich Läuferinnen und 
Läufer anmelden. Der Erlös wird 
-wie in den letzten Jahren- zu glei-
chen Teilen an die Stephan-Gru-
ber-Schule, Mira-Lobe-Schule, die 
Kindertagesstätten Sonnenschein 
und St. Sebastian sowie an Huma-
nity First verteilt. Bitte unterstüt-
zen Sie unsere soziale Bildungs-

einrichtungen im Ort!

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll
Freitag, 15. September
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
15.09.2023
Paul Walesch
Nieder-Röder-Str. 38, 
� 82 Jahre
16.09.2023
Stephanie Gemmerich
Odenwaldring 9,�  81 Jahre
20.09.2023
Gerhard Waage
Schillerstr. 23, � 89 Jahre
20.09.2023
Elisabeth Schrod� 100 Jahre

15.09. 	Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
16.09.	� easyApotheke  

Dieburg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
17.09.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
18.09. 	Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/31458
19.09.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
20.09.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
21.09.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444

Mümling-Grumb. - FVE � 0:1 
Der FVE kommt im Odenwald 
zum ersten Auswärtssieg. In ei-
nem kampfbetonten Spiel brach-
te Lucas Annighöfer seine Mann-
schaft bereits in der 10. Minute 
in Führung. Von Trainer Steffen 
Schrod bestens eingestellt, hatte 
die Elf bis zur Pause keine Mühe 
den Vorsprung zu halten. Das 
einzige Mako in diesem Spiel 
war, dass die klaren Torchancen 
nicht genutzt werden konnte. 
Alleine Neuzugang Sarit Nirman 
hatte bei zwei gut herausgespiel-
ten Kontern die Chancen zur 

Resultatsverbesserung. So blieb 
es am Ende bei einem hochver-
dienten und sehr wichtigen Drei-
er mit dem der FVE nun nach 
sechs Spielen Platz sieben in der 
Tabelle belegt.
SG Langstadt/Babenhausen 
II - FVE II � 0:1 
Die 1b zeigte sich nach der deut-
lichen Derby-Niederlage gut er-
holt und kam in Langstadt zu ei-
nem hart umkämpften Sieg. Das 
Spiel war in der torlosen ersten 
Hälfte ausgeglichen. Erst nach 
einer taktischen Umstellung von 
Trainer Christian Lutz zur Pause 

kam die Elf besser ins Spiel, da-
bei trafen Steffen Schubert und 
Sandro Inguanta jeweils den 
Pfosten. Aber auch die Gastge-
ber hatten die ein oder andere 
gute Möglichkeit zur Führung. 
Die Entscheidung fiel in der 74. 
Minute, als Joshua Seib das Tor 
des Tages erzielte. Mit 13 Punk-
ten nach sechs Spielen belegt der 
FVE aktuell Platz drei in der B-Li-
ga-Dieburg. 
Vorschau
Donnerstag (14.): FVE II - SG 
Klingen 19.30 Uhr.
Sonntag (17.): SG Mosbach/Rad-

heim - FVE I 15 Uhr.
Damengymnastik: Am 
Donnerstag, (14.) ist wieder 
Gymnastik in der Sporthalle.                                                      
Sportbegeisterte Damen können 
gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Am 19. Oktober wird es 
in der FVE-Gaststätte erstmals 
zu einem Würfel-Wettkampf 
innerhalb des Fußballvereines 
kommen. An diesem Abend 
stehen sich als Herausforderer 
die „AH-Oldies“ und die „Alfa 
Halas“ gegenüber. 

Fußballverein Eppertshausen

3. Eppertshäuser Storchen-
lauf: Das Orgateam Crosslauf 
bedankt sich bei allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren 
Dienst beim Auf- und Abbau 
und der Durchführung der 
Veranstaltung, für die leckeren 
Kuchenspenden sowie bei den 
Sponsoren und Spendern für ihre 

großzügige finanzielle Unterstüt-
zung.
Sportbetrieb
Gr u nd schu l k i nder -Br e i -
tensport in der Bürgerhalle 
dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr. 
Am 19.September entfällt das 
Training!
NEU: Mädchen Wettkampf-

gruppe der Jahrgänge 2016 und 
2017  dienstags 16 bis 17.30 Uhr 
im Sportzentrum
Wettkampfgruppe Mädchen 
und Jungen: Bei Interesse wen-
den Sie sich gerne an die Abtei-
lungsleitung: turnen@tav-ep-
pertshausen.de.
Walking donnerstags um 19 Uhr 

(in der Sommerzeit) ab Sportzen-
trum, Nieder-Röder-Straße 99. 
Die Gruppe startet in Richtung 
Breidert und läuft auf dem Rund-
weg zurück. Bei Regen entfällt 
das Training.
Sportabzeichentreff: Trai-
ning und Abnahme nur nach Vo-
ranmeldung unter Tel. 611600.

Geschäftsstelle
Das Büro im TAV-Heim, Jahn-
straße 2, Eingang durch das 
Tor an der Hüttenstraße, ist 
dienstags von 18 bis 20 Uhr be-
setzt (Tel. 62300, Mailadresse 
tav-eppertshausen@t-online.
de).  Infos: www.tav-epperts-
hausen.de

TAV Eppertshausen

Teilnehmer und Teilnehmerinnen des vom Ehrenamtskreis organisierten Deutschkurses beteilig-
ten sich am 3. Eppertshäuser Storchenlauf als aktive Sportler und Helfer.  �   (Foto: TAV)

Kreismeisterschaften: Bei 
den diesjährigen Kreismeister-
schaften in Arheilgen nahmen 
insgesamt sieben Spielerinnen 
und Spieler des TTC Eppertshau-
sen teil. Annegret Gregor erreich-
te in der Klasse Seniorinnen 60 
den 3. Platz, während Corinne 
Schwinn bei den Damen C den 
7. Platz im Einzel und vierten 
Platz im Doppel erzielte. Im Her-
renbereich vertraten Klaus-Peter 
Bauer, Josef Schrod, Horst Fisch, 
Steffen und Jan Wich den TTC 

Eppertshausen. Bei den Senioren 
70 belegte Klaus-Peter Bauer den 
5. Platz im Einzel und den vier-
ten Platz im Doppel. In der Klasse 
Herren D vertraten Josef Schrod, 
Horst Fisch und Steffen Wich 
den TTC. Steffen Wich und Horst 
Fisch überstanden im Einzel die 
Gruppenphase, mussten sich al-
lerdings beide im Achtelfinale 
geschlagen geben. Im Doppel 
belegten die beiden gemeinsam 
den 5. Platz. Für Josef Schrod 
war leider bereits nach der Grup-
penphase Schluss. Komplettiert 
wurde das Wochenende durch 
Jan Wich, der bei den Herren B 
im Doppel den 5. Platz belegte. 

Im Einzel war für ihn ebenfalls 
im Achtelfinale Schluss. Alle Teil-
nehmer sind für die Bezirksmeis-
terschaften am letzten Oktober-
wochenende qualifiziert. 
3. Herrenmannschaft: Nach 
dem Klassenerhalt in der ver-
gangenen Runde tritt die dritte 
Herrenmannschaft des TTC in 
der kommenden Spielzeit wieder 
in der Kreisliga an. In der Klasse 
treffen insgesamt neun Mann-
schaften aufeinander. Bei zwei 
direkten Aufstiegsplätzen für die 
ersten beiden Mannschaften in 
die Bezirksklasse, steigt der Ta-
bellenletzte in die 1. Kreisklasse 
ab. Im vorderen Paarkreuz spie-

len Robert Schimo und Manfred 
Weyand. An der dritten Position 
schlägt Kurt Filipp auf und an 
vierter Stelle Mannschaftsführer 
Axel Dalheimer. Vervollständigt 
wird die Mannschaft im hinteren 
Paarkreuz durch Volker Trachte, 
Horst Fisch und Lukas Schade. 
Die Mannschaft startet am 14. 
September mit einem Heimspiel 
gegen die dritte Mannschaft des 
1. TTC Darmstadt in die neue 
Saison.
4. Herrenmannschaft: In 
der vergangenen Saison sicher-
te die 4. Mannschaft am letzten 
Spieltag die Klasse und schlägt 
damit in der kommenden Run-

de wieder in der 1. Kreisklasse 
auf. Insgesamt wird sich die 
Mannschaft mit neun weiteren 
Mannschaften messen. Wäh-
rend der Letzte in die 2. Kreis-
klasse absteigt, steigt der Meister 
in die Kreisliga auf. Die Nummer 
1 der Mannschaft ist Willi Mül-
ler und an zweiter Stelle steht 
Benedikt Berker. Im mittleren 
Paarkreuz treten Mannschafts-
führer Hermann Zuspann und 
Markus Weiß an, während im 
hinteren Paarkreuz Lutz Huhle 
und Reimund Viertl aufschlagen. 
Ergänzt wird die Mannschaft 
durch Norbert Beckmann und 
Tanja Schade.

TTC Eppertshausen

Telefonnummer der Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Ep-
pertshausen� 3009-0
Informationsveranstal-
tung zur Qualifizierung als 
Tagesmutter/-vater
Am 07.11.2023 findet in der Zeit 
von 18 bis 20 Uhr im Kreishaus 
Dieburg eine Informationsver-
anstaltung zur Qualifizierung 
als Tagesmutter/-vater statt.
Interessierte erhalten bei dieser 
Veranstaltung Informationen 
über die Tätigkeit als Kinderta-
gespflegeperson, über die gesetz-
lichen Rahmenbedingungen, 
Voraussetzungen, Verdienst-
möglichkeiten und die Qualifi-
zierung als Kindertagespflege-
person.
Anmeldungen für diese Veran-
staltung werden unter kinder-
tagespflege@ladadi.de  entgegen 
genommen. 
Sondermüllsammlung
Das Schadstoffmobil kommt am 
Freitag, 22.09.2023, in der Zeit 
von 13 bis 15.30 Uhr an den 
Parkplatz am Bahnhof.
Es werden u.a. folgende Stoffe 
angenommen:Lacke, Farben, 
Verdünner (es werden keine Dis-
persionsfarben angenommen). 
Imprägniermittel, Holz- und 
Rostschutzmittel. Spraydosen 
mit schädlichem Inhalt Leim- 
und Klebemittel. Haushalts- und 
WC Reiniger, Kalkentferner. Lö-
sungsmittel, Pinselreiniger. Säu-
ren und Laugen. Pflanzen- und 

Insektenschutzmittel.
Bekanntmachung
zur 16. Sitzung des Bau-, 
Planungs- und Umwel-
tausschusses am Montag, 
18.09.2023, 20 Uhr, in den Sit-
zungssaal des Rathauses der Ge-
meinde Eppertshausen, Franz-
Gruber-Platz 14, Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.3000-001 Allgemeine Kosten-
stelle Fachbereich 3
Hier: Mögliche Klimaschutz-
maßnahmen
3.3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Kommunale Wärmeplanung
Hier: Vorstellung der möglichen 
Umsetzung der Maßnahmen
durch die e-netz Südhessen AG
4.3010-017 Gebäudemanage-
ment
Hier: Sporthalle; Sanierung der 
Trinkwasserleitungen
Vorstellung der ingenieurtech-
nischen Ergebnisse zur Sanie-
rung der Trinkwasserleitungen
Beschluss zur Ausführung der 
Sanierungsarbeiten
5.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Installation eines Trink-
wasserspenders im öffentlich 
zugänglichen Gemeindebereich
6.3010-014 Gebäudemanage-
ment
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Verkauf der gemeindeeige-
nen Immobilie Hauptstr. 93
7.Verschiedenes
Eppertshausen, 06.09.2023
Hans-Dieter Lehnen

Ausschussvorsitzender 
Bekanntmachung
zur 18. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 
Mittwoch, 20.09.2023, 20 Uhr, 
in den Sitzungssaal des Rathau-
ses der Gemeinde Eppertshau-
sen, Franz-Gruber-Platz 14,  Ep-
pertshausen. 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.0001-001 Verwaltungssteue-
rung
hier: Quartalsbericht II/2023 zur 
Umsetzung Onlinezugangsge-
setz
und hess. eGovernment-Gesetz
3.2001-010: Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Quartalsbericht II/2023
4.3003-010 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Baugebiet „Am Abteiwald“
hier: Kostenübersicht zum 

30.06.2023
5.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Installation eines Trink-
wasserspenders im öffentlich 
zugänglichen Gemeindebereich
6.3010-014 Gebäudemanage-

ment
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Verkauf der gemeindeeige-
nen Immobilie Hauptstr. 93
7.Verschiedenes
Eppertshausen, 07.09.2023
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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